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i ; . Montag , -de » iatm -AM 18« .

Wöchentlich e O »Fviesrsche

Anretacn
Sachen , so zir verkaufen.

i . Vermöge der , beydeuAmt - und Stadt - Gerichten zu Aurich üffigir-
tm Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions-
ssommissair Reuter zu Äurrch . eikzusLhen und abschriftlich zu h -ben sind , wollen des
weyl. Zimivermasns Zoham , Heinrich .Schmid Wittwe , Fulcke- Maria . Elisabeth
Schuchmann , und dre,y Töchter , . ihr auf der Mörstadt Aurich Leftgrncs Haus mit
Scheune , Warfe und Garten , eidlrch gewürdiget , nach Abzug der Hasten,,auf yzo
R. thlr . w. Golds, -am .sken März -und rsten .April auf dem Awtgerjchte Aurich , am
4ten Way .Nachmittags 2 Uhr aber in hem blauen Haufe vor dem Auricher Norder-
Thore , öffentlich feit ' biethen , und dem .Meistbiethendsn , indem auf dir nachher etwa
«mkvmmeu.de ftlebothe nicht weiter restectirt wird , bloß mjtMorbehalt Ôbexvormund-
schaftlichrr Approbation , Zuschlägen lassen.

Zugleich werden alle und jede aus dem Hypotheguen -Vttä )e . nicht , eoustirende
Rcal-Pratendcntcn , besonders aber diejenigen , die wider die vollständige Berichti¬
gung ümll poLLonls wegen dirseS-Grundstücks > welches . im Jahre 1.779 von dem
Mcidcruracher Fnederich Immanuel Nies zu Aurich , an seine-weyl . .Ile . Ehefrau Ma¬ria CathsrinaClasffen , öffentlich verkauft , . in Limo 17^ 2 — nachdem Letztere ohneLeibes -Erhen ob inwü -wo verstorben war — , auf den weyl . Kleiderniacher ChristophAdam Wes zu .Aurich , für das von ihm , Statt der Maria . Catharina .Claassen , be-zghltsLffcntlicheUaufgeld , traneferirt , von ihmpor tellamentum auf feine WittweReeuoke-Eileresen , und seine beide Söhne , Wilhelm Frieder ich und Johann WilhelmRies , Kleidermacher zu Aurich , vererbet , in anno 178Z von denenselben an denkow.merzien - Rrth Rudolph . Christopher von .Nuys , jetzo zu Leer, . und von diesem indrmftlven Jahre an den Aimmennann Johann Heinrich Schmid und dessen Ehefrau,Fulcke Mtzna Elisabeth Schuchmann , privatim ver kauft , mit des ersterrn Wsterbenim ^ eeember 1822 aber , für seine Hälfte , auf die drey Töchter letztwillig vererbet
lch - 7 - erinnern haben mögten , hiemit sufgefordert , ihre etwaige Gerecht-ftme spätestens am gten May des Vormittags ans dem Amtgerichte Aurich anzumel-"" t ihren Ansprüchen gegen den Häuser , und in so weitste dssGrrlnojtucr betreffen, nicht weiter gehöret werden sollen , indem alsdann auch derBesttztttel überall für voüständig-berichtigt erachtet wird.Mgn . Aurich im .Amtgerichte, den 25 . Januar . 1802 . 'Telting.

beym hiesigen und Esener Amtaerichte affigirten Snbhüsta-hons - Patents,mtt brygesugter Laz:e , wollen dis Erbendes .weyl . Hillern Heeren
Jans-



S88W 484

Janssen zuAlt -Funnir -Syhl , Behuf der Auseinandersetzung , mit Vorbehalt des (Wn-
lenlus äs alienanäo von Hochpreißlicher Krieges - und Domainen - Cammer wegen
der Erbpachts - Stücke , nachbrnannte Jmmobilia , als:

i ) Oiemath , oder i Diemath z Aecker , zwischen dem Heerwege und Lief bey
Alt - Funnix - Syhl in der Enno Ludewigs - Grode , so nach Abzug der Erb¬
pacht auf 116 Rthlr . in Gold eidlich taxiret worden;

s ) eine ledige Warfstätte mit Garten und 2Z Diemathen in der Enno Ludewigs-
Grode , taxiret auf 5921 Rthlr . n Sch . ic > W.

Z ) ein kleines Warfmanns - Haus beym Alten - Funnix - Syh ! mit dabey befind¬
lichem Grunde , taxirer aufm Rthlr . 15Sch . ic >W . Courant;

m dreyen auf deren Verlangen abgekürzten Terminen von 4 zu 4 Wochen , als den

7ten April , zten May und sten Juny d. I . in des weyl . Kaufmanns Decker Witt-
wen Behausung hieseidst öffentlich feil bieten , und dem Meistbietenden zuschlagen las¬
sen . Die Verkaufs - Conditiones sind beym Ausmiener Oncken einzusehen und ab¬

schriftlich zu bekommen.
Zugleich wird denen etwaigen unbekannten Real - Prätendenten und Grund-

Gerechtigkritö - Berechtigten hiemit bekannt gemacht , daß sie zur Conservation ihrer

Gerechtsame , sich bis zum letzten Licitations - Termin und spätestens in demselben
melden , und ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzrigen ; widrigenfalls zu gewärtigen
haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen die neuen Besitzer und so weit sie
die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Dann werden auch zur Berichtigung des tituli polleLonm von dem im Hy-

pothequenbuch nicht registrirtenErbpachts stück von ijDiemath in der Enno Ludewigs-
Grode , welches aus der Erbschaft des weyl . Hillern Heeren Janffen Grosmuttcr,

Tialdr Catharina Janssen herrühren , und demselben in dem Erbvergleich mit seinen

Geschwistern , wie indcß aus dem Instrument <le z . August 1770 nicht constiret , über¬

tragen seyn soll , alle daran Anspruch machende etwaige Real - Prätendenten hiemit

aufgefordrrt , solche in termino psi -Lmtorio den 2 . Juny dieses Jahres bey dem hie¬

sigen Amtgerichte anzumelden und deren Richtigkeit nachzuwrisen , unter der War¬

nung : daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grund¬

stück präcludiret , und ihnen deshalb ein immerwährendes Stillschweigen auferleget

werden solle.
Wittmund im Amtgerichte , den 27 . Februar 1802 . Möhring.

z . Vermöge der , bey den Amt - und Stadtgerichten zu Aurich afsi
'
girten

Subhastations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auktions - Eom-

missair Reuter zu Aurich einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll des Johann

Gerdes Hannover Erbpachtspflichtiges Haus mit Lande auf dem Großen - Fehn , Au¬

rich - Oldendorffer Parochi « , eidlich gewurdiget , nach Abzug der Lasten , auf24oosi.

Courant , am lüten März und iZten April auf dem Amtgerichte Aurich , « m lyten

May Nachmittags L Uhr aber in dem isten Compagnie - Hause des Großen - Fehns,

dem Cassien Loots gehörig , öffentlich feil gebothen , und dem Meistbiethenden , indem

auf die nachher etwa einkommende Gebothe » icht weiter reflectirrt wird , bloß mir

Vorbehalt Amtgerichtlicher Approbation , zugeschlagen werden . M



Zuqleich werben alle , aus dem Hypotheken - Buche nicht consiirenbe Reat-
Prätendentes , besonders auch die , zu einer , den Nutzungs - Ertrag , schmälernde«
Dienstbarkeit Berechtigte, hiemit aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens
am i8ten May d. I . auf dem Amtgerichte Aunch anzumelden; widrigens sie auf er¬
folgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit sie obiges Grundstück
betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

Sign. Äurich im Amtgerichte, den 9 . Februar 1802 . Telting.
4. Vermöge des Hierselbst und beym Amtgerichte zu Emden affigirten

Subhasiations - Patents , welchem Taxe und Conditionen bcygefüget worden , und
beym Ausmiener Schelten einzusehen , auch gegen die Gebühr abschriftlich zu haben
sind , soll ein zur Concurs - Masse des Harm Löhling gehörendes , zu Weener , und
zwar Ost an der Straße , Süd an Peter Tönjes de Goede, West an Jan Adolph
Stronk und Nord an Lübbert Jans Lübbers Erben belegenes Haus mit Garten , wel¬
ches von vereideten Taxatoren auf 2220 Gulden izß Stüber holl , gewürdiget worden,
in termrnoden 18 . März und den IZ . April hier auf dem Amthauseet peremtorio
den 11 . May a . o . in Weener in des Vögten Duis Behausung , Nachmittags 2 Uhr-
öffentlich feilgeboten , und dem Meistbietenden losgeschlagen we : den.

Kauflustige haben sich demnach am gedachten Tage und Orte gehörig einzu-
'

finden, und ihre Gebote zu eröfnen.
Es werben auch übrigens alle und jede , welche an vorbeschriedenes Immo¬

bile aus irgend einem Grunde einige Ansprüche oder Forderungen machen zu können
vermeinen , hiermit verablsdet , solche innerhalbZ Monate , längstens aber in tertio
term'mo licltationis6 . II . May c . auzugeben , unter der Warnung : daß nachher
nicht weiter darauf reflectiret , sie also in Hinsicht des Jmmobilis und des Kaufpre-
tii gegen den künftigen Käufer präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen
verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 8ten Februar 1802.
Z . Vermöge des Hieselbst und zu Norden beym wohllöbl . Amtsgerichte af-

sigirten Subhastations- Patents nebst beygefügten Verkaufs -Conditionen, welche be»
dem Ausmiemer Fridag einzusehen und abschriftlich zu haben sind , soll die von Jacob
Claassen herrührende , dessen Erben zuständige, Warfstädte in Westerende, welche
von beeidigten Taxatoren ans 140 Gulden in Golde gewürdiget worden , mit Vor¬
mundschaftlichemConsens in einem Termins , als den 7. May bevorstehend , Nach¬
mittags 2 Uhr , in des Vögten Harenbergs Hause öffentlich ausgeboten und mit Vor¬
behalt der vbervormundschaftlichrn Approbation dem Meistbietenden zugeschlagen wer¬
den , wesfalls also Liebhaber zur Erscheinung und Abgebung ihres Gebots aufgefor-
öert werden , damit demnächst nach Befund der Zuschlag erfolge, ohne daß auf « in
weiteres Gebot reflectirt wird.

Zugleich wird auch allen etwaigen Real - Präteubenten bekannt gemacht , daß
sie zur Conservation ihrer Gerechtsame an besagtem Tage Morgens 9 Uhr anhrro er¬
scheinen können , um ihre Ansprüche dem Gerichte anzuzeigen, in dessen Entstehung

aber



aber zu gewärtigen , daß sie auf
'
erfolgten Zuschlag damit gegen den künftigen Besetzt

in Absicht dieses Grundstücks ' nicht weiter gehört werden sollen.
Sign . Berum beym AMtgerichte , den iy . Febr . 1822 . Kettler.

^
6. Weyl . Hausmann Marten Hayckcn Erben wollen ihren Kirchen stuhl in

her Carolinensyhls - Kirche , so auf 64 Rthlr « 22 -sch . in Gold gewü -rdigst -worden , am
Dienstage den 20 . April d, I , des Nachmittags um L Uhr in des Mrent Hillerns
Meent Gasihof am Earolinensvhl öffentlich verkaufen lassen, ,

Wittmund ', dm 16 . März 1822k Onckeit , Ausüüenrr.
7 . Am isten April , als am Montag , soll Hinrich Eden Jhmels beschriebe«

benes Hauörath , 2 Kühe , pl . m . 16 Tonnen Häher und was mehr erforderlich , zur
Befriedigung des Ausminrers - LHoden von Velsen - Ausnstrnerey - Federung , öffentlich
verkaustwerden-

Am iZten und - igten April , als am -Dienstag « , wsssen dior Vormünder
über des verstorbenen Kaufmanns Gerd --Siegmund Müller Nachlaß, -allerhand Haus- .
rath , Zinn , Kupfer , Stühle , Schränke , Betten und Leinewand , eine schöne Eng¬
lische stehende Uhr , welche alle 8 Tage aufgezogen wird , sodann - eine schöne - Presse
mit eiserne Platen und was - mehr vorkönnnr , öffentlich in Norden verkaufen lassen.

8 - Vermöge der bry - dem Stadt - und AMtgerichte Hieselbst cfsigirtcn Sub/
hastatiöns - Patente ne -bst bevgefügtet ! , auch de .7 den Kell -itibus -' einguschenden und
abschriftlich zu habenden -Tape - und Cönditisnsn soll das von denk weyl . Schiffer -Cn«r
Meenen de Boer hinterlaffene,am hiesigen Syhl liegend »« MuttMffx lls Noiiv^
6rebzs genannt , welches pl . min . 2z Hader - Lasten groß ist , und auf 1225 Gulden
Holl , von vereideten Taxatoren gervnrdiget worden , in dreyen von 8 zu 8 Tagen ab^
gekürzten , auf den Zken , raten und 26 .- April ar 2. präsigirten Licitations - Termi¬
nen , des Nachmittags 2 Uhr im Weinhause Hieselbst öffentlich frilgeboten und den»
Meistbietenden im letzten Termine , mit Vorbehalt obrrvdrmnndschaftlichsr Approba¬
tion , zugeschiagen werden . -

Zugleich wird auch allen etwaige « unbekämcken Real - Prätendenten dieses
Schiffs und Zubehör hismit bekannt gemacht , dass sie. zur Conservation ihrer Gerecht¬
same sich bis zum letzten Licitatisns - Termine desfalls - zu -melden - und ihre Ansprüche
dem Genchce anzuzeigcn ; bey dessen Entstehung aber zw- gewärtigen haben , daß sie
auf erfolgicn Zusch !ag damit gegen den neuen Besitzer , und in so weit -solche das Schiff
onrn annLxi -s betreffen , nicht ' weiter -gehöret werden sollen.

Libnstmn öisrllsL in Curia , - den 22 . März rM2 . .
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rätb - - v. Glan.

y . Am 'Mvntüge den 12 . April willchsr ZwirnfabrikLnb ' Jan Ji Bvismann in
Jemgum einiges Hausgeräth , als Tische , Stühle , 1 Wanduhr , 1 Taschenuhr,
i braun' eichenes Cadinrt Mit Ms Spiegeltisch , Spiegel , Schildereyrn, Linnen,
Betten mit Bettgewaod , i Blaukupe , altes Eisen , große und kleine Fässer- Roth-
holtz,u . si w. , dem Meistbietenden öffentlich , verkaufen lassen»

MN



Am Dienstag « den iz . Llpriss wolle»' Wtvrje Mustert und Hm'Lerk LiOM
Groenröeld - allerhand Hausgcrath , als Spiegel , Tische , Stühle , Kupfer , Mes¬
sing , Eisen, , einige loy -Psund Speck , so milche - Kühe , Jungvieh , auf dem Pvldr»
deym Vetlaat öffentlich' ausmieneü lassen.

Am Mittwochen den 14 . April will der H »« si»a«n Helme » Jochims zu Ha¬
tzum sein gaüzLS Hausmanns - Beschlag von Wagens Egdrt, , Pflug , Pferde , - KLH«,- -
Hornvieh , Messchgi Aüpftr , Gscn , Mn ) Linnen ^ Betten mit Bettgewand , -
Mlchgsrathe und was mehr sorlömmt , daselbst- öffentlich verkaufen lassen.

Am Mittwochen den 22 .- April will der Iwirnfabricant Inn I . BurKnamr-
in Jcmgtzm ein - dasslbsi an der langen Straße sichendes

'
Haus , von Rcke HinderkS

Schmidt hrrrLhrend , mit ' einem dahlntcr belogenen Garten , in des Wogten Meyers
Beharffungchsn Meistbietenden öffentlich verkaufen lassen.

Am Donnerstage den 05 . April will Jan Hayen in JemgurU daselbstaller-
hand Havsgeräth , als Tische , Schranke, - Spiegel , Stühle , Zinn , Eisen , Bett?
zeitg , sodann Bäcker - Ger '

äkhe , 4sikupfern
'« Pkrteü ") -eiü DoofkrMu . ff w . öffentlich

verkaufen lassen » .
io . Der Skädt Emdenschit' Eankmrrry - Controlleur -, Herr -Cramer , wird ein

Haus mit einem- Warfe zu Pilsum , daselbst am iZ - April öffentlich verkaufen lassen.
n . Der Hausmann UffckkEden zu Voysenhuse » will mit Bewilligung des wol-

lvblichen Amtgerichts allerhand Hausgcr 'äthe , als Zinnen , Klipftr , Mess .z f Bet - -
tt » . Acker - unbMilchgrräthe -, Speck

'
, F êtt , Haber ) Gäesterr , Weitzen , Bshueu,

sodann 10 -schLneDferde, darunkSr ein Fchchsfüllen mit einer Messt , 1 rothe Stute
mit Füllen , beyde mit Messen , 2 -schwarze Temmkings mit Blessen , is -milche,Kühe , -
Jungvieh - Wagen , Egde , Pflug und was ferner zum BorsclMn kommen wird , am-
21 . April , als am Mittwochen nach Ostern , des Vormittags 10 Uhr bey seiner Be¬
hausung durch den Au sw lener CückeN verkaufen lassen . '

Efeus '
, dkü 24.

' März 1802 . H . Elicken , Ausmiener ) -

, * 2, Weyl. -CryneHinderichs -Kinder Vormündr 're zu Siemonswolde wollen
die sammtlich nachgeluffenen Mobilien und Movenrien , als Kisten , Kasten , Kupfer)
Zinnen, Betten ur. d Bettgewand , Hausmanns - Geräthschaft , Wagen , Eggen und
Pflug , eme Quantität Speck - is - Fnder gutes Heu , ein Haufen Torf , 3 Pstrdkjro ziuhe und Jungvieh , und was sonst züm Vorschein kommen wird , auf Dienstag
» nächMdftig .br^ -dem Sterbhaufe in- Sremonswolde durch den AusiMeLMr Egberts öffentlich verkaufen lassenr . .Oldersum, den ss . März 1802 » H . O . Egberts , Ansmienek . - -

Mit gerichtlicher -Bewilligung - wollen die Eiben des sel. Herrn -JustiZ«
Heinz - ^ Eutin , baß von ihrem Herrn Erblasst » geerbte

. llladtgodens ' stehende - ; etzt vom Herrn Peter Folckers heuerlich bewohnt werdende
so,eynliche Haus , am 14- April des Nachmittags r Uhr in des Vögten Oltmanns

^ lfentlich durch den Ausmiener verkaufen lassen. Die -Csnditronen sind beh-°em. »rusmrener gratis emz'usehen und -für die Gebühren abschrrftlrch zu Hadem
14s



74 - Am Donnerstage den 20 , May und den folgenden Tagen sollen die ge¬
borgene Güter aus dem bey der Insel Juist gestrandeten Schiffe , äe Üosx , am Markt
zu Norden in Ostfriesland öffentlich verkauft werden , als:

1) Eine ganz sauber conditionirte Bibliothek von circa 1570 Banden , die mehr-
sien in ganzem Franzbaud mit vergoldeten Schnitt,

2 ) circa 20000 Bouteillen Wein in Kisten von 50 bis 100 Stück , größtentheils
Champagner , weißerund rother , auch etwas Burgunder und einige andere
Sorten feine Weine,

Z) Einige Fäßer rother Weine in doppelter Füstage,
4 ) Feine französische Eßige und Oehle in Bouteillen,
5 ) Eine beträchtliche Quantität distillirte Eßige und auch Senf in kleinen Fla¬

schen , oder die bekannten VinaiArss et Noutarlles öe Mailte,
6) Eine Quantität allerhand Parfümerien , wohlriechende Wasser - Pomaden-

Seiffen - Schminke rc. ,
7) circa 2aoo Pfund Elephanten - Zähne in verschiedenen Sorten , große und

kleine,
8 ) HZ kleine Kistchen Käse von Neuchatel , jedes von 12 bis z6i Stück,

9 ) circa 700 Pfund trockene französische Cvnfituren , Pflaumen , Kirschen,
Aprikosen , Pfirschen re , wie gewöhnlich in kleinen Kistchen , auch verschie¬
dene Marmeladen und Gelees in kleinen Töpfen.

10 ) Einige große und kleine moderne Vasen,
n ) Drey kleine Tisch - Pendulen von stark vergoldeter Bronze mit gläsernen

Stülpen , sodann noch eine dito große von außerordeutlicher Pracht und
Schönheit . Phöbus - Apollo fährt den Sonnen - Wagen mit 2 schwarz
bronzirten Pferden und Merkur führt die Nebenzügel . Auch diese Uhr ist
mit emer gläsernen Staub - Glocke bedeckt.

Uebrigens dienet zur Nachricht : daß vom den Büchern sowohl , als von den übrige»

Sachen gedruckte Catalogen und Jnventarien ausgetheilet werden , auch darnach der

Verkauf geschehen solle ; weshalb Kauflustige die nächsten z Tage vor dem Verkauf

die Sachen in Augenschein nehmen können , indem solches bey der Auömienercy selbst

nicht weiter gestatter werden kann , und wird die Bücher - Auktion ganz zuletzt vor-

arnommen.
Ferner soll auch noch am Dienstage den lsten Junius aus demselben gestran¬

deten Schisse . ^ .
12 Fäßer Allaun , pl . min . 12022 Pfund und einige Faßer ordinaires Vlem-

Gut oder ka ^ ence

gleichfalls öffentlich auf der Insel Juist versteigert werden , und 4vird am Tage vor¬

her bey eintretender Flutb ein Schiff zur Ueberfahrt am Norddeich bereit liegen . Com-

missiones übernimmt der Kaufmann A . E . Alberts in Norden.

Signatum Norden im König ! . Preuff . Amtgerichte , den 18 . März 1822.

Hoppe , Amtsverwalter.

iz . Di 'e Jntestat - Erben des weyl . Andreas Magnus jmi . wollen ihre auf

Manensiel stehende 3 Häuser , als ^



1 ) das von Johann Bernhard Loht bewohnte , zur Handlung eingerichtete Haus

nebst Holzscheune , Warf und großen Obst - und Küchengarten , worauf zu¬

gleich die Kruggrrrchtigkeit ist;
2) das von Johann Harms bewohnte Haus , und

z ) derselben Haus nebst Platz zum Kalkbrennen und Gartengrund,
am Mittwochen , als den 28 . April dieses Jahres , bey brennender Kertze auf dem

Rathhause Hieselbst mit verkaufen lassen ; welches hiedurch nachrichtlich bekannt ge¬
macht wird.

Jever , den 16 . März 1802.

lü . Am 20 . April , als am Dienstage , will Gabriel Peter in Norden aller¬

hand Hausrath , Stühle , Schränke , Betten und Leinewand , sodann allerhand We¬
ber - Geräthschaften und was mehr vorkömmt , öffentlich ausmicneu lassen.

Am 21 . April , als am Mittwochen , null der Hausmann Ecrend Gcrdes auf
dem Westermarscher Charlotten - Polder , allerhand Hausrath , sodann sein ganzes Be¬

schlag von Pferden , Kühen , Jungvieh , Wagens , Eide , Pflüge und was mehr vor¬
kömmt , durch den Ausmiener Thoden von Velsen ausmienen lassen.

17 . Am 22 . April , als am Donnerstag und folgenden Tagen , soll auf gerichtliche
Commission das ansehnliche Waaren -Lager von Schulte ör Lomp . , bestehend in feine
allerhand couleurte Lakens , Casimiren , Calmucken , Coatings , Sitzen , Callicoss,
Cattun , pl . m . rooDosind der besten halbseidnen Tücher , seidene Tücher , ealtunene
«lito , seidene , kattunene und wollene Strümpfe , cattunene und wollene Mützen und
Handschuh , einige rooStück schöne Mode - Spiegel , allerhand fein laquirte Maaren
von Blech und Papier - Mache , sodann feine und ordinaire Mannshüthe , schwarzes
und couleuertes Hosenzeug , baumwollene Frauen - Röcke , Bayen/Aaren , Greinen
und Calminken , Parken , Boemseiden , weiße und schwarze Linnens , schlichte , ge¬
streifte und gestickte Neffeltücher , schwarzen und couleurt - seidenen Attlas , feine und
ordinaire Spitzen undFrangen , seidenes Band , eine große Menge wollene Lindten
und Bänder , seidene , halbseidene und wollene Pavtelonö , Schabracken und Reit¬
decken , seidene , halbseidene , mouselinene , piquene , casimirne und manchesicrne
Westen re. re. Jmgleicheu allerhand Hausgeräth , als Betten , Kupfer , Zinn,
Schränke und Stühle , und was mehr zum Vorschein kommen wird , durch den Aus¬
miener Tbvden von Velsen auf z Monath Ziel öffentlich verkauft werden.

Norden , den zo . März i802.
18 . Mit gerichtlichem Consens will Warner Harms beym Lütetsburger

Moor seine ansehnliche Mosrstadte daselbst , bestehend aus einer guten Behausung,
pl . mim io Diemathen Landes , aus freyen Willen , in einem Termin , Len

8ten May , des Nachmittags um 2 Uhr im Lütetsburgischrn Kruge verkaufen lassen,
und sind die Cvnditionen beym Ausmiener Francke einzusehen , auch abschriftlich zu
haben.

. . . hieftlbst und auf dem Amtgerichte zu Emöen affigirten Sub-
yastatlons - Patents mit beyzrfügten Conditionihus sollen thrilungshalder des weyl.



Schiffers DirL .-Hrnrichs Wrtttve , -Greetse und . derer; F -ntzrr,und
L Grasen Landes unter Pewsum , . so nach Abzug der Lasten respective aus ssdd und
4S Gulden in Gold per Gras eidlich gewürdizet .worden, am 2 ^ . April i -ächstküns-
tig Hieselbst subhasiiret und d,enrn Mcistbirtrnden lalva apprübations snälcü . Zuge-
schlagsn werden .

'

. .Etwaig; nnb^ annsts aus . dem Hypotheken - -Huche nicht consiircnde HeO
Prätendenten , imgleichsn dixjemgen , welche .ein DienstdarkejtSrrchc zu halben Ker-
meynen, müssen sich mrt ihren -AnsprücheMlangstensin gedachten ler '

mwo melden,
- widrigenfalls sie damit nach erfolgtem Zuschläge gegen die neue Besitzer und . in si-
wejt sie die Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöree werden -sollen, '

- Pewsum am Konigl . Ämtgrrichk-e , den -Ko . -Marz 18 ->2.
20, Auf . frcywilliges Änsirchen ches Bürgers Claas Sicken undGenever-

txenners .Folkrrt ÄieltS Crüll zu .Oldersum, als Vormünder über der daselbst verstor¬
benen Eheleuten Nanns Boyen Müller und Herske Franffen minderjährigen Sohn
Ksye Kannen Wnller , soll das , - diesem Hflegebefchlnen zuständige, zur Handlung
sehr bequemliche Haus an der Hirchstxa .ße

'
zu Oldersum - im gten Rvrc Nnm/117. mit

ärmerem Grund und sonstigen Zubehvrungen, welches auf " - 2240 st. 12 'sibr.
Aweytauftnd zwey hundert und Vierzig -GMrn Swölf -Srübcr , wie auch dessen vier
Aecker- hinter der Kirche anf-Hem sogenannten Sctt belegen , die auf - zoo st,
Dreyhundert Gulden Preusstsch Silber -Courant eiduch gewürdiget worden, zur Til¬
gung der daraufchaftenden Passiv - Schulden , sodann Bestreitung der Verpflegungs-
Kosten des minorennen Besitzers , in einem abgekürzten Isrmino am Donnerstag den
ssssten April nächstkünftig , Nachmittags i Uhr, in der .Behausung des Ausmieuers
Egberts zu Oldersum öffentlich feil geboten werden . .

Kauflustige werden demnach hiermitaufgefordert , . sich in stlenwino rinzu¬
finden , und nach den ihnen alsdann vorzulesenden Bedingungen ihre Gebote abzuge¬
ben , lwobey sich aber der Meistbietende des Zuschlags , blofl . mit Vorbehalt der gericht¬
lichen obervormundschaftlichem Approbation versichert halten k-nn , weil auf nachhr-
rige , wenn gleich bessere , Offerten, gar keine Rücksicht .grnornmen werden wird.

- Geben MüöAüm in Mchoio , den 29 - März I8P2 . ' Möller.
Li . Des Schiffers Habbe Attjes auf -der Insel .LsngeovL sämmilich be¬

schriebenes Haysgerathe , als Kisten , Schranke , Kupfer , Zinn , Messing , Porcel-
lain , l Walldühr , 2 Stellen Bettzeug mit-Jubehör , verschiedenes Stein - und §ism-
gut , pl. min. I2O Pfund Speck, 1 Pferd , 1 Wüppe , 4 Schasse und was ferner
vorhanden , - sotl znr Befriedigung , des EastwirLhs Daniel Andressen am Dornumer-
Syhl den 23 . April durch den Ausnstrner Eucken auf obgehachtcr Insel des Morgens
K-Uhr verkauft.wer den.

Hausmann Ul-ffrrt Eesen. öeym Benfer - Sphl will, mit Bewilligungdes wohl¬
löblichen Llmtgerichtö aflerharch Hansgeräthx , als Zinnen, Linnen , Kupfer , Mes¬
sing , Bett und Bettgewand , Tische , Stühle , Schränke , i Wanduhr , Speck, Fest,
Fleisch , sodann Pferde , Wagen , Egde , Pflug , milche Kühe, Jungvieh, 4 sne
Schweige , Hausmanns.-- und Milchgepäthe, nebst Haber , Ggtsten, - Rocken , Bch-
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«Ln und was ferner vorhanden , am beverstehenben22 . April Morgens 9 Uhr durch
den AuSmiener Eucken verkaufen lassen.

Esens , den 50 . März 1-L22 . -

22 . Der Bürger Klaas Silken und der GeneverbrennerFolkert ' Aeilts 'Crull,
al -5 Vormünder - über weyI . GeeSle Fransen minderjährigen Sohn , wollen die sämmt-
liche nachgelassene Mobilien des weyl . - WiLemke Mulders . ziiOldersum , als Lisch «,
Schranke , Kupfer , Zinnen , Linnen , Betten und Bettgewand , . Gold , und Silber,
Winkelgerälhe , Ellenwaaren , als Chitze , ./Catune , eine Quantität Sajen , Flachs
und Garn , Eisen , . Laden , eiserne Töpfe , Pfannen , Schlösser , Hänge « und dergleichen
Sachen mehr , nach Ausmiener - Ordnung verkaufen lassen . Liebhaber - gvon zu kau¬
fen , können sich auf Donnerstag und Freytag den 22 . und 2z . April nächstkünftig
Morgens um y Uhr zu Oldersum bey dem Sttrbhaust anderKirchstraße einstnden und
kaufen gefälligst.

Oldersum , den sy . Mär ; : 182s . H > O . Egberts , Ausmiener»

2Z. Willmicna Rengenierus , als Vormünderin Lber ihre Kinder , will den
Nachlaß ihres weyl . Ehemannes Härmen Dircks , als Kasten , Kisten , kupferne Kes¬
sel - Eimer , Betten und BtttHewand, . Hausmanns - Geräthschaft , Wagen , Krxiten,
Leitern , Pflüge , Eggen , Kase - Grröthschaft , Pferde , Geschirr und was sonst zum
Vorschein kommen wird , Mrch .Ausrnjener - -

Ordnungr -verkaufen ' lassen . .Liebhaber da¬
von zm kaufen , können sich aufFreytag den So . April instrhench , Morgens um y Uhr
zu Oldersum bcy deren Wohnung am Markt einftnden . und kaufen davon gefälligst.

Oldersum , den 29 . Marz 1802 . H . O . Egberts , MismiLner.

24 . Nachdem her Concurs,über des Zoest Reploeg m Meener Vermögen ers
öfaet , st sollen nunmehro auch desselben Mobilien , als Hausrath , Leinewand , .Bet¬
ten , eine große Parthie Steinenzeug , chen geringen Rest eines Weinlagers , verschie¬
dene Fässer , Gewichten und einige Gewürz - Maaren , am iLten April öffentlich ver¬
kauft werden.

Lambsrkhus Cryths auf Holtgaste will sein ansehnliches Hausmanns -Be¬
schlag und : die vor drey Jahren erst ganz neu angeschaften .Bauern - Geräthe , unter
andern : Eggen , Wagen , Pflüge , ein Jagdwagen , ein Butterkarm , stark mit gel¬
bem Kupfer beschlagen , messingene Kessel - Eimer , Milchgeräthe , Pferde - Geschirr,
einiges Hausrat !) , Betten und Leinrwand , 26 Stück Kühr , Jungvieh und z Pferde

-rc. am r/len -April -daselbst öffentlich verkaufen lassen.
Kaufmanns Bene Dave mann in Bunde Mandatarien , als der Landschaft¬

liche Dcputirte Kaufmann Brechtesend in Weener und Hensens auf der Schneidemühle
hinter Bunde , wollen ihres Mandanten .zu .Vnnde im Mühlen - Rott belegenes , von
Hinftch Jans et Lonk . bewohntes Haus und Garten am srsten April in GastwirtH
SwalvenHaus öffentlich verkaufen lassen.

Kaufmann Wessel Bamns in -Leer ist willens sein daselbst an der neue»
Straße belegenes Haus mit einer gemeinschaftlichen .Auftrift , auch Scheune und Gar¬
ten , . am Lüsten April auf der Schule in Leer öffentlich verkaufen zu lassen.

( No . 15 . Uuu . ) 25»



25 . Da der Verkauf des Stadt Emdenschen Cammerey - Controlleur Cramer
Hauses zu Pilsum an dem zuerst dazu bestimmten Tage , den iz . April , nicht kann
adgehalten werden , so ist derselbe auf den 24 . April verlegt , und wird - alsdann in
Pilsum vorgenommen werden,

26 . Tjark Jansscn zu Wybelsum will am Donnerstage den 15 . April w Kü¬
he , Z Stück Jungvieh , g Pferde , Wagen , Eggen , Pfluge , i Wüppe , Kessel,
Keffeleimer und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.

27 . Am iz . April nächsikünftig , als den Dienstag vor Ostern , will der
Hausmann Willm Aries in der Dvrnumer - Grobe sämmtliches Hausmanns - Beschlag,
verschiedenes Hausgeräthe und sonstige Sachen öffentlich verkaufen lassen.
Bey dieser Ausmirnerey kommen vor:

8 schöne Pferde , z Kühe , 4 Enter , Kälber , Schaoft , 3 Wagen , z Ei¬
den , 3 Pflüge , Acker - Vieh - und Milchgeräthe , allerhand Utensilien
von Zinn , Kupfer , Messing , Eisen , Leinenzeug und Betten , unverschnii-
tenes Linnen , Flachs , Speck , sodann Schränke , Tische , Stühle u . s. >r.

Der Anfang geschieht präcise io Uhr.
Dornum , den zi . März 1802 . Gittermann , Ausmiener.

28 . Zu Bedecaspel will der Hausmann Läppe Janssen den 21 . April öffent¬
lich verkaufen lassen , 12 Kühe , Z Srück Jungvieh , Z Pferde , Schweine , i Schiff,
r Wagen , Kreiten und Leiter , 2 Posten , 2 Gestell Betten , Milchgeräthe , auch
Haus - und Hausmannsgeräthschaft.

Aurich , den 8 . April 1802.

29 . Weyl . Lönjrs Aylts Erben auf Hanefelt beym Schott sind gesonnen,
auf Dienstag den 27 . April , 2 Pferde , 2 Kühe , einige Schaafe , Z Wagen , 2 Pflüge,
3 Egben , 3 Paar Wagen - Leiter , 2 Paar Kreiten , 1 Erd - Karre , Käse - Presse,
Karm und mehreres Milchgeräthe , kupferne Kessel rc . , sodann 4 Gestell Betten,
Schränke , Tische , Stühle , Kisten und Kasten öffentlich verkaufen zu lassen.

In Wiegbvltsbur will Dirck Rosendom den 28 . April 20 Stück Kühe
« rid Jungvieh , einige Pferde , 5 Wagen , 3 Pflüge , 4 Egden , 1 Wüppe , Mch-
nnd Hausmannsgeräthschaft öffentlich verkaufen lassen.

30 . In Bangstede will - er Hausmann Gerd Hinrichs Spanjer den arflen

April öffentlich - erkaufen taffen , 12 milche Kühe , 1 drryjährigen Stier , 6 Stück

Jungvieh , z Pferde , Wagen , Egde , Pflug , Kreiten , Leiter , Pferde - Geschirr,
Milchgeräthe , eine Quantität Speck , sodann Hausgerath , Zinnen , Kupfer und

Messing , 2 Waud - chyren , Betten und Betrgewand , Frauen - Kleidung und was

vorräthig ftyn mag.
Der Hausmann Claas Reewrrs in Riepe ist Vorhabens den 24sten AM

öffentlich verkaufen zu lassen , 6 Pferde , 32 Stück Hornvieh , worunter lö milche

Kühe , Milchgeräthe , - Wagen , kupferne Kessel , auch - Gestell Betten.
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ZI . Der Hausmann Jan Ulfers in der Hagermarsch will am 22 . April al¬
lerhand Hauögerath und Hausmannsgeräthe , 8 Pferde , wovon 6 rothe ynd 2 schwar¬

ze , Magen , Eggen und Pflüge , io Kühe , verschiedenes Jungvieh , Winter - Schwei¬
ne , Schaafe re. öffentlich verkaufen lassen.

Berum , den 7. April 1802 . Fridag , AuSmirner.

Z2 . NaanäaA aFtermiäöaA OM 2 Hur , Op «lsn 10 . Us / 3 . 0. , <§6
Mkelaars llLZ-nlnZ » eu Oksrpsnüsr ts Lmäen op llsn kleurkLnraLl Leu Vsrkoop
p - efsntoeren : Len ? artz - rooäs en vitts öourä ^ aux - , oor, pai tx LriAsls
8tseuAosä , 200 ult ^ epakt llast , en xvat er verller meer verlek ^ nen ms § . -

Lmäen , äen 7 . -̂ pri ! 1802-

ZZ . Mit gerichtlichem Consens will der Hausmann Klaas Albers auf dem
Lütetsburger - Verlaat seinen Hausmanns - Beschlag , nemlich Wagen , Eyden , Pflü¬
ge , ü Pferde , 4 Kühe und eben so viel Jungvieh ; ferner auch verschiedenes Hausgs-
rathe , als Schranke , Tische , Stühle , Linnen , Betten und Bettgewand , de« 20.
April Morgens um 9 Uhr daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Franckr , Ausmiener.
34. Gerd Hinrichs auf Haseborg bey Weener will sein ganzes Hausmanns-

Beschlag und Gcräthe , als : Pferdegeschirre , Milchgeräthe , Kessel - Eimer und ku¬
pferne Kessel , Eggen , Wagen , Pflüge , 40 Stück Kühe und Jungvieh , auch
Hansgerathe und Betten nebst L Pferden , am 20 . April bey seinem Wohnhause öf¬
fentlich verkaufen lassen.

Weyl. Harm Ebbes , als auch weyl . Ehefrauen nachgelassenen Boedeis
Kurator , Deichrichter Ebbes auf Wunder Neuland , will die von gedachten Eheleuten
nachgelassene Mobilien und Moventirn , als kilf Pferde , worunter 2 gut eingefahrne
Kutschpferde , 12 Kühe , Jungvieh , eine Bügel - Chaise , einige Egden , Wagen,
Pflüge , einen Dresch - und emenWelterblock , ein Strykbrett , allerhand Hausrath,
Bette » und Kleider rc. , am 21 . und 22 . April auf dem Bunder Neuland öffentlich
verkaufen lassen.

Harm Leffers Coenen in der Wunder Hammrich will allerhand Hausrath
und Betten , besonders sein Hausmanns - Beschlag, ' als : Egde , Wagen , Pflug,
Drcsch - Block rc. , sodann 10 Kühe , Jungvieh und verschiedene Pferde »m szsten
April daselbst öffentlich verkaufen lassen.

Die Interessenten der Leerer Schneide - Mühle wollen verschiedene sowohl
alte als auch ganz neue Baumaterialien , als : Eisen und Holz , insbesondere auch
eine sogenannte Krücke, am Sonnabend den 24 . April bey der Mühle öffentlich ver¬
kaufen lassen.

ZZ. Die Vormünder über Willem Hinrichs und dessen auch weyl . Ehefrauen
Lucke Ulrichs Toben nachgelassenen Kinder , wollen desselben nachgelassene Güter , an
Pferden , Kühen , Jungvieh , Schaafe , Immen ; Hausgerath und Hausmannsge-
rathschaft , als : Bette « , Linnen , Zinnen , Kupfer und was .sonst zum Vorschein
Ammen wird , am 22ften April des Morgens um icrUhr zuBurlage bey desDefuncti
Behausung öffentlich verkaufen lassen . Die
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Die Gehrüder Johann und Temme Evers Penning Zrr Neitelburg sind
gesonnen , 3 <d Stück beste milchgebende Krche, einiges Jungvieh , z volljährige Bul¬le«, io Pferde , worunter einige 'gezeichnete ; . aüerhand oZausmannsgeräthschaft , als:
Wagen , Eyde , Pflug , ferner auch Milch - und Kässgcräthschaft , worunter einegute Käsepaffe befindlich, , sodann Hausgeräry, als : ,Betten , Linnen , Zinnen, Ku¬
pfer u . s. w. , wie auch eine Quantität Speck und was sonst noch mehr zum Vorscheinkommen wird , am -2gsten April , als am Freytaze , des Morgens um 9 Uhr daselbstöffentlich verkaufen zu lassen,- -

Detern , den z . April 1822 / Hölscher»
36 . Fockc Gtrdes Meyer auf dim Scharrel, , im Kirchspiel Detern - ist ge¬sonnen seinen Hausmarins - Besch lag , als 6 Pferde , igKühe , io Stück Jungvieh,l Muttschwrin mit Mggen ; Wagens -, wovon der eine mir Eisen beschlagen ist , Eg¬gen , worunter eine eiserne befindlich , Pflug , ein Schifsboot und - sonstiges Haus¬manns - Gerärhfchaft ; - ferner auch Hausgcrath , als Betten - Linnen , Zinnen , .Ku¬pfer , Messing u. f w . , sodann noch pl . MNr -2 Lasten reinen Rocken , einige TennenGerste , eine Quantität Haber . und '̂was sonst mehr zu "- . Vorschein kommrn - wird , am2ü . April , als Dienstage - des . Worggns um ro Uhr zu Scharrel öffentlich verkaufenzu lassen.

Des Drichrrchttrs Wessel Brunken Wittwe, ' Jmke Folkrrts , zu Filsu« ,»st gesonnen ihr Hausmanns - Beschlag und Eingüter , als 8 gute Pferde - is - Kühe,, 2 Stück Jungvieh , Z .Wagen , 3 Pflüge - 2 -Eggen und sonstigcS HausmanKö - Gc-räthschaft ; ferner Hausgcrath , als Betten , Linnen , Kinnen , Schränke '
, Tische,Stühle und sonstige Sachen , öffentlich dtr ' Ausmiener - Ordnung gemäß verkaufen,rvie auch 20 Tiematl ) gutes Msetland in der Filsumer - Hammrich auf i Jahr vcrhK-rrn zu lassen. Wozu sich Liebhaber am 21 . April , als am Mittwoch ', des Morgensum io Uhr zu Filsum in ihrer Behausung , ein finden können und nach Gefallen kaufenund heuern.

Detern , den x. April 1802 . Hölscher , Msmiener.
37 . Am Montage den 26 . April willcher Fährschiffer - Beeren - Bruuns U-debovm zu Jemgum verschiedene Schiffs - Flscherey - und Hausmanns - Geräthschaf-ten , worunter 1 große Loge , 2 Kuils , 1 Kässprcsse und dergleichen mehr ; sodannKupfer , Messing, - Imn , Eisen , Bitten mir Mrtgewand .; . Frauen - Kleider, .Glä¬

ser , Porcellain , und was mehr .vorkömmt - öffenlich Verkäufen lassen.
Z8 . Der Harrsmarm Arent Gerdes Egbers zu Panzart , car . rioie. GerdBehrens zu Eppshausen , will mit --BewiUiMng des wsüöbl . Amtgerichts , Zinnen,Linnen , Kupfer , Messsng , Bett - und Bettgewand , Tische , Stühle - Schränke,eine Quantität Specks . Fleisch , . Acker- und Milch - Geräthe , sodann Pferde , Wa¬

gen , Egde , Pflüge , milche Kühe , Jungvieh , einige Tonnen Rocken, Habe »,Garsten und was ferner vorhanden , am bevorstehenden 28 . April , des Morgens
N' Uhr durch den Ausmiener Eucke» daselbst verkaufen lassen.



- y . Wrrst . Limtens .ndJ -Lnssen Erben - wollen ihr adlich srcyeöRoßdienst-
psilchtig-s Gut zu J - nnte in der Vogthey Stollhamm undAbbchauscn im HerzögÄ
thuw Oldenburg belegen , den vierten Juni 'uS d . J . bc'y der Stollhammrr -
Mchr durch" den

'Äüttionsverwalter Greverus öffentlich Mristbietend --- verkaufen'
lagen . Bey " diescln Gute sind - xlus minus Einhunöe -rt I -wölf ' und D « ey*
viertel Jkn 'ke ad ! ich -fr -eyes - Marfchland, sothcils im- Grmren liegt , theils
alsPsiuqland benützt wird , und Lurch den' bishex-igen guten hsushäiterischen 'Gehrauch
nicht auSgemcrgelt ist . Di - Gebäude , welche in der Vrandcaffe versichert sind , de- '

stehen : i ) aus einem großen Wohnhsuft ' Fuß lang und 56 FÜA breit , welches
vt>rue eine VbandmZuer -hat , - und midRoith ' güt gedeckt ist. UedrigcnS ist dasselbe
vor einigem Jihren - schr gut repariret und jetzt in gutem wohnbarem Stande ; 2)
aus einem geräumigen Speicher von Brandmauern . Die Gebäude stehen auf ein-rni'
ziemlich' hohen Warf, von dem ein Theil zum Garten dient . -

^ Auch gchören dazu
Kirchen - und BcgräbniKstellen zu Stsllhamm . Vermöge -seEr Lage ist das Gut
keinem Abbruch ausgejetzt. Die Nähe der Weser erleichtert den Absatz Lev Products»
Das Gut ist kLuzleysäßig , hät -die niedere Jagd und andere - adliche Freyheiten - und
Wue Abgaben, jährlich Vier - und -Zwanzig Reichsthaler Lldenburger klein Cou¬
rant Drichftkye Gelder . Es kann Maytag igvz angetreten werden , und dev halb«
Käufschilling zu 4 proCent, mit Vorbehalt vittteijährtger Kündigung , Zinsbar stehen
bleiben . Dre Abschriften der Freybricfe können bey dem Canzlcysccretair Kellers
in Oldenburg emgeseheü werden. Wenn in 'IDrminv annehmuch geboten wird , . er¬
folgt dir Zuschlag sogleich»

40^ Mit gerichtlichem Consens - will Eilt Zacharias beym istcn Lütetsburgrr
McovRotte allerhand Hausgeräthe , als : Kupfer -- Messing , Zinnen , Linnen , Bet¬
ts » und Bettgevavd , wie auch eine milchene Kuh , und was -mehr zum Vorschein-
kommcn wird , den 22 . April, - des Morgens -im y Uhr bry .srincr Wohttung öifent-
llch verkaufen ' kasstn. Francke , AusMienrr.

^ gr . Am Mittwochen den sr . dieses ) Nachmittags um i Uhr , will der Ge-
vrverbtknner Mnkie ClaaMn zu Hinte , za Mke '-r Geneder , bey Ankers ' und Z. -An¬
kers , und was sovst ' zum Vbrschem kommen wird , öffentlich verktiüsen lassench

Am Ddnnerstäge den ss .
' diefts " will desweyl . Jan HiNrichs -Wtttwe aus'dtrMocke , 10 Kühe , 6 Pferde , Schäafe , Schweine , 2 Wagen , -2 Erden , noch

Z .veue Enden, -PMge und sonstige Hausmanns - Geräthe und - avch d-auögerath , öf-Mtlicy verkaufen lassen.
«D - . ,

Am Mittwochen drN ZZ . ' dieses - will - Heitd S 'yvMs bey der SchneidesWuh .eamHin -ter -Def sein fämmtliches Hausgerath , worunter ein Kasten , Tische,
kaufen

-^ tten und sonstige Sachen -vorhanden sind , öffentlich ver-

^ - Am Donnerstage und Freytage , den '
29 . und Zo. dieses ) Nachmittags

kv / ^ aus Sterenburg , bey Emden , öffentlich verkauft werden eiligeMr » s Engliiches Siemzeug , als Blumen - Topf « mit Unter - Schsalen , Tirnnen,
Kum-



Kummen , große und kleine Schüsseln , tiefe und flache Tellers , Kaffee - Kannen,
Lhee - Töpfe , Thee - Ieug und sonstige Stücke.

42 . Des weyl . Poppe Heyen Wittwe Elfche Daniels zu Campen will mit

gerichtlicher Bewilligung ihr zu Campen belegenes Haus und Garten cum annexis

am Donnerstag den 29 . April , des Nachmittags um 2 Uhr , zu Campen im Wirths-

hause , der Ausmiener - Ordnung gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

Verheurungen.

1 . Der Hausmann Claas Recwerts in Riepe ist gesonnen , de « 24 . April

pl . m . zo Liemathen Meedlande , Stückweise auf Jahrmahlen öffentlich verheuren zu
lassen.

2 . Auf erhaltene gerichtliche Commission wollen die Erben der weyl . Frauke

Hajen ihre unter Up - und Wolthusen belegene 2ZZ Grasen Landes öffentlich derLus-
miener - Ordnung gemäß ein Jahr lang , um gleich anzutreten , bey Stücken verheu¬
ren lassen . Heuerlustige können sich auf Mittwoch den igten April des Nachmittags
um 1 Uhr zu Wolthusen in des Ausmieners Dose Behausung einfinden und gefälligst
heuern. Gelder , ss ausgeboten werden.

1 . Der Hausmann Hinrich Mammen Janssen , als Vormund über Onno

Janffen Hartmanns Tochter , hat auf May nächst bevorstehend ic »o bis 125 Rthlr.
in Gold zinsbar zu belegen . Wer solche Gelder gegen Stellung ordnungsmäßiger
Sicherheit verlangt , wolle sich bey benanntem Vormunde am Werdumer alten Deich,
oder auch beym Bürgermeister und Notario Lamberti in Esens melden.

2. Es sind auf May I8c >2 auf sichere Hypothek 200 Rthlr . in Gold , Pu - !

pillengeldrr , zinslich zu belegen ; wem damit gedienet ist beliebe sich zu melden bey

Meeljrö Siemens auf dem kleinen Süder - Charlotten - Polder.

z . Es sind 1550 Rthlr . und 4Z0 ff . in Gold , und 1252 Rthlr . in Cou¬

rant , von Gelder des Waysenhauses zu Esens , im ganzen oder getheilt , jedoch nicht
unter ioo Rthlr . , zu belegen . Wer tkavon Gebrauch machen und tüchtige Sicherheit

stellen kann,wolle sich bey den Vorstehern Goldschmidt Braamö » . Aschen in Esens melden.

4 . 650 fl . Hatzumer Armengelder sind auf May d. I . gegen bündige Ver¬

schreibung und billige Zinsen auszuthun ; man melde sich deshalb bey den Armen - Vor-

stehern Wiard Meenen und Roelf Eenen Dreesmann . Hatzum , den 27 . März 1822.

5 . Der Vogt H . Hinrichs in Norden hat msnä . noie . auf diesen May

1200 fl . in Gold zinslich zu belegen ; wem damit gedient seyn mögte , wolle sich je

eher je lieber bey demselben melden.

6 . Es sind am nächstkünftigen May 574 Gulden Courant , Marxer Kir-

chen - Capitalien , zu 4 Procent zinslich zu belegen ; wer davon Gebrauch machen und

gehörige Sicherheit stellen kann , der melde sich - ey dem Kirchen - Vorsteher Michael

Garnholt zu Marx . 7»



7 . Wenn jemand Einhundert Friedrichsd ' or gegen ZZ ProCent Zinsen und

hypothekarische Sicherheit anleihen will , der kann sich dry dem Steuer - Rath Krttlrr
in Esens melden . Briefe postfrey.

Esens , den 6 . April 1802 . D . C . Kettler.

8 . Johann Niclaassen zu Utwerdum , als Curator über Claas Niclaassen
Tochter , halt auf May 1802 drey bis vierhundert ReichSthaler in Gold und Courant
zinslich gegen gehörige Sicherheit und billige Zinsen zu belegen . Wem damit gedie-
mt ist und gehörige Sicherheit stellen kann , wolle sich bey ihm melden . Briefe wer¬
den franco erbeten.

y . Es sind 283 fl . in Gold und 420 fl . in Courant , Grimersumer Armen-
Gelder , auf May 1822 gegen billige Zinsen zu belegen ; wer davon Gebrauch machen
und hypothekarische Sicherheit stellen kann , melde sich bey den Armen - Vorstehern
Zocke Hinders und Jan Heyen Bussmann daselbst.

Ctlationes Lreditorum.
1 . Auf Ansuchen des Dirk Hellmers zu Bunde , ist wegen eines , von der

Tieba Heickes Wagenborg in Assistenz ihres Ehemannes , Ocke Meier in Weener,
privatim angekauften , durch diese von dem Houwe Janss benäherten , zu Bunde und
zwar Ost an den Kreuzweg , Süd an Hinrich Stadjer , West an der Kirche Grund
st Loast und Nord an den Kreuzweg belegenen Hauses und Gartens äato der Liquida-
tions - Prozeß erkannt worden.

Es werden daher alle und jede , welche an rubricirtes Immobile aus Erb-
Pfand - Dienstbarkeits - Vindikations - Retracts - Reunions - oder einem sonstigen
Real - Rechte Anspruch zu haben , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Ti¬
tel - Berichtigung auf Provokanten widersprechen zu können vermeinen , hiermit ellic-
tslkter verabiadet , ihre etwaige Ansprüche innerhalb 3 Monate , spätestens aber in
termino prssclustvo den zo . April a . c . bey diesem Amtgerichte anzubringen , widri¬
genfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretri gegen den Provo¬
kanten präcludirct , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Amtgerichte , den 12 . Januar 1802 . Detmers.
2 . Beym Greetsixlischen Amtgerichte ist citatio eälctalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die durch den Hausmann Bonno Corne¬
lius Poppinga auf Schonorth im Jahre 1796 aus - der mit seiner Mutter Greetje Tja-
den , des weyl . Hausmanns Habbe MartensWittwen und seinen Geschwistern Mentje,
Jiboo , Rindelt , Jppe und Jda Poppinga gehaltenen väterlichen Erbsonderung er¬
haltene und an den Herrn Stephan Rudolph Folcmar Beninga Kettler zu Grimersum
verkaufte , daselbst belegene , 8 Grasen Landes einen Real - Anspruch , Forderung,
^ Verkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Reckt zu haben vermeinen , cum termino
von 12 Wochen ör praeclulivo auf den 26 . April nächstkünftig , bey Strafe eines im¬
merwahrenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 22 . Januar 1802.
2*



.'Z > -Da über dassämmtliche inMobillen , dem vorhandenen Warenlager
, unb säctivis . der Handlungs - Bücher bestehende Vermögen der Kaufieute Schulte L
-Wöklin Hieselbst , per äecrstum vom heutigen ästo der gsssrals Eoncurs erdsuer wer¬
den : so werden durch .dwse-Läictal - Litacisn , wovon «Lin Exemplar bry dem hiesigen i
-Stadtgerichte , chas . zweytr bey dem .Woüödl . Amtgcrichte Hieselbst , und . das d - äts j
chey

'dem Wollsöl . StaLZgr richte in Emden LaÜFirct, sämmtliche Glächdizer und Le - k
« reinschnldnercheHsbtader , ihre Forderungen und Lnfprächc an diese Loycurs - M -rssr ?
-spätestens in den auf dealten und zten May s . «. prLHKAirtea-AnnotLtioNs - Trrmr- t
ne« , des Morgens um y Uhr gebührend anzumclden , und deren Richtigkeit nachze-

Zeisen, . unter der Verwarnung : -
, daß diejenigen , welche in - bissen Terminen nicht , erscheinen , mit allen ihren
etwaigen Forderungen an dir Masse pruecluälret , und denselben gegen -die''Ädrige 6reä !tor '

es ein ewiges Stillschweigen auftuleget .wsrden soll . ;
Denjenigen Creöitoren , welche durch allzuweite Entfernung oder andere leZsIs Ehe- -
haften , an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , und denen es cmZtiekannt-
sschsftchieselhst fehlet , werden der Zustiz - CommissärLgth hieftlbst , so Hann , die Instjz-
Commissarirv Hedden und ' Ureubsstn Hage mApr .sch.lag gebracht , an deren einen h-
Zsch wenden und dieselben mit Information und .Vollmacht versehen , können. Zugleich >
.wird,auch -Her ausgetretene Kaufmann Böklin , da dessen Anfenthaltunbekannr ist, zu

'
-den angezeigten läguiästlons - Terminen vorgeladen , .um h ?m . LovtVälctori Justiz-
Commiffair Uven , die ihm bevwohnende , die Masse betreffenden Nachrichten miiM-
theilen und besonders , über die Ansprüche der Gläubiger Auskunft zu geben ; widrigen-

-LallS weiter gegen ihn , den Hecht .en .nach. , verfahren werden soll.
!Wrstas , in Curia , den 18 ° Januar : §Az.

Almtsverwälter , Bürgermeister und Path . v > Glan . -

4 . Vom Stadtgerichte zu Nur ich werden auf Ansuchen des Kaufmanns
Gerhard Kannegießer und Frau Maria Magdalena geborne Hinrichs alle und jede, ;
welche auf dsschen Provokanten in der Erbthrilunß des -weyl . Kaufmanns Ulrich Hi «-
richs vermöge Üebertragö - Contracts ciö in , Dkcemb

'er 1-820 von den übrigen MV-
den zum Ggeitthum überlassene vonAedachten Henrichs nachgelassene Haus cum »»-

,nexis an her langen Straße - Hikselbst aus irgend einem Grunde einen Reg ! - Anspruch
undSoderuvg wie auch Dienstbarkeits - und Näherkaufs - Recht zu ..haben veriurinyr
Zn spschs aber allediejenigen , welche auf fylgende auf das Haus gnnoch eingetragene
Kapitalien, -als:

r ) eiu vermöge Verschreibung äs -isten Jngy 17.46 unterm 1 : ten Jssy ezuLäem" ' ' anni für L . F . M -oyr «r
'

eingetragenes von der vormaligen Besttzerin weyl.
Sccretarii Arstenii Ditswe und .Töchter aufgenommenes Capital,zu 8io si.

.2) ein vermöge Obligation äs 29 . September 17z ; unterm aasen Huly 1746 für
Bürgermeister , vorr Wicht nx . nois . .eingetragenes .vor. weyl . esecretarii Ar-
stemus . .Wittwe aufgenommenes Capital zu 350 fl.

g) ein vermöge Verschreibung äs 7 . .Sept . 1745 untern ; 23 . Decenzber -1746 Zur
Daniel Hairfe iniab .trlittss von' weyl . Secr . ArstchmS

'
Wityve negotürtts

CaMslzuL7ofl . -4 )
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-4) ein vermöge Obligation äs 4 . August 1745 un-term 28 . April 1747 für Mths-
, verwandten Rost eingetragenes von Secr . Arstenius Wittwe aufgensmme,
-mrS Capital zm54o fl.

5 ) ein vermöge Verschreibung , äs . 1 . November 1737 unterm 25 . Februar , 175a
für Versnd Berenö Töchter eingetragenes von weyl . Secr . Avsiemus Wtt-
we «egotiirtes Anlehn -zu 270 -fl.

6) ein vermöge Obligation äs 6 . November . 1746 unterm 4. Februar 1752 für
Herrn Regierungs - Rath Pfitzer eingetragenes von Secr . Arstemus Wittwe
r-egsciirtts Capital zu 270 fl.

7) ein vermöge Verschreibung. äs , 8 . Januar 1748 mrterm 29 . April 1755 für
die Frau Rrntmeistecin Hrgelern intabulirres von Secr . Arstenius Wittwe
aufgeuommenes Capital zu 675 fl.

und die darüber .ausgestellten abhanden gekommene Instrumente , als EigenthÄner,
Cessivserirn , .Pfllnd - oder sonstige Briefs - Inhaber , Anspruch haben , hiedurch
edietaliter citiret und abgeladen , solche ihre Koderunge » und Ansprüche innerhalb drey
Monaten , längsieus aber in dem auf den 27 . ,April nächstüünftig angesetzten ..prärlufi«
Vjschen.TLrmin des Morgens um iw- Uhr auf dem Rgthhause hieselbst anzumrlden und
deren Richtigkeit nachzuweisen, unter der Warnung :

daß im Auödleibungsfall selbige mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen und
Foderunger . auf -das Haus cum annexis , in lpscis auf die noch offen sie-
. hendedpitalicw präcludiret und ihnen - deshalb ein ewiges Stillschweigen
auferleget , dir fehlende Schuld -Instrumente amortiüret und die obgedachte
eingetragene Capitalien , im Hypotheken - Buche dieser Stadt vom Hause ge-
löschet werden sollen.

8lANLtum Lurich in Luria , den so . Januar 1802 . Bürgermeister und Rath.
5 > Die Erben des weyl . Peter Rüitcr ließen sämmtliche , ihnen von ihrem-Crblaffer zugefallene Immchilia öffentlich verkaufen , und erstand t

,1 . Der Hinrich BehrensI . Einen Hrerd Landes , bestehend in einer Behaufnng , Scheune , Garten und
folgenden Landereysn , als:

a) in einem vollen Aufschlag auf her gemeinen Weide oder Mrelanden,d ) in einem halben Torf - Fehn , Nord an Adde Frxesenborg , und Süd an Ja«?cob Derdes beschwettrt,
e) in fünf Kuhweiden und einem Strölen auf der Dieler Kuhvennr,ä ) in anderthalb Grasen auf der Oldenmehe, -e) m der Gerechtigkeitauf dem Spyk und Wlsem,k ) m einem sogenannten Klüsen, an Evert von Nuis rns Westen beschwettet,g ) m drey Aeckcrn übers Maar . eu Adde Freesenborg ins Süden belegen,dy m emem Mer , auf dem Flach , Süd an Ja « Eerkes , und Nord an Beene
, Evers bejegen ,

^
, :) in dem fogenaynten Laukenkmrrp , Nord an Borchert Schoemakerchsschwettetz'

( No . IL . Xpx . ) k)



tz) in einer halben Frauenbank in der StapelmohrmerKirche, und Gräber aufdem dasigen Kirchhofe,
II. Einen , vom Maar bis am Gemrente - Ossenwrg streckenden , Nord an Dirk

Schulte , und Süd an Albert Hinrichs schwettenden Acker,
s . Der Albert Hinrichs

a) pl . m. drey Grasen Land , von Evert von Nuis angekauft , auf den Straale »,hinter des weyl. Evert von Nuis 4 Grasen , auf der Ehbach belegen , und
an Beerend Martens und weyl. Adde Frersenborgs Kinder beschwertet.

d) « inen Acker , drey Vierdup Einsaats groß , vom Maar bis am Gemeente-
Offenweg streckend , Süd an Berne Frrerks , und Nord an Hinrichs Bee-
rens grenzend.

3 . Der Hinrich Röders
ein Stückland , der kleine Kamp genannt , pl. m . 2 ^ Grasen groß, Süd an weyl.

H. Grysen Erben , und Nord an weyl. H . Meschers Erben grenzend.
4 . Der Andreas Temmen

ein Stück Meetland, drr Warnder , mit einen Acker Bauland , die Tuichen ge¬nannt, 2 Vierdup Einsaats groß , streckend vom Poelwege bis am Maar,Süd an Freerk Beenen beschwettet.
Z . Der Beerend Harms

«in Stück Meetlaud, der Warnder , und einen 2 Vierdup großen Acker , die
Tüichen genannt , Süd an Christians Erben , Nord an Läppe Engbetts
beschwettet, und von dem Poelwege bis am Moorschloot streckend.

Da nun sämmtlichen Ankäufern in den Verkaufs - Conditionen zür Pflicht gemacht
worden , gleich nach dem Verkaufe, Behuf vollständiger BerichtigungtituüpolieLo-
nis , — indem von den Verkäufern wegen fehlender Dokumente der Besitzstand nicht
gehörig nachgewiesen werden konnte, — Proclamata zu extrahiren , und solche auch
sato erkannt worden ; so werden alle und jede, welche an obdemeldeteImmobilien aus
Erb - Pfand - Näher- Ldienstbarkeits - oder aus irgend einem dinglichen Rechte An¬
spruch machen, oder der vollständigen Berichtigung titnli pollellioms auf die Provo¬
kanten widersprechen zu können, vermeinen , hiermit edictaliter vvrgeladen ; solche
innerhalb z Monate, spätestens aber in termino praeclnllvo den izten May s . c . bey
diesem Amtgerichte anzugeben ; widrigenfalls sie damit präclubiret , und in Hinsicht
der Käufer nnd der Kauf- Summen zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen,
und sodann titulus poLeLovis für sammtliche Käufer ohl« einigen Vorbehalt i« Hy-
pothequen - Buche berichtiget werden solle.

Leer im Amtgerichte , de« 25 . Januar i8or.
ü. Kä inüanüam des Lübbert Janssen vom Osterdeich am Nessumer -Syhl,

werden alle und jede , welche auf die von Jan » Claeffen herrührende, nachdessenTo-
de von Frerich Willmsprivatimerstandene, und von diesem an Provokanten vrivs-
tim verkaufte Behausung nebst Garten am Nessumer - Syhl auf dem Osterdeiche, rin
Retrchtt - Servituts- Pfand - oder sonstiges Wal - Recht haben mögten, wieauch



bieieniaen , die vom Kaufpreüo etwas prätendireu zu können vermeinen , hlemit psr-
emwrie vorarlsden , innerhalb 3 Monaten , und spätestens in termino r̂ prolluctio-
nts den io . May Morgens y ühr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen all ^ cta
amuaeben , selbige mit ^uliiücatorlen in originali zu belegen , mit dem Provocantrn
aütliche Handlung zu pflegen und nöthigrnfalls rechtliches Erkenntniß zu gewärtige ».^

Desgleichen werden auch alle und jede , welche auf die unten benannten an¬
geblich vor langst abbezahlte und zu löschende Schuldposten , als:

1) iooo fl. sind eingetragen den 24 . Sept . 1742 Illtt . L . x . 538 , so die BesitzervonPoppe Janssen zinsbar ausgenommen, worauf aber üicces. pl . m . zoofl.
bezahlet sind.

2) züo fl. sind eingetragen den 22 . Sept . 1745 L . p . 655 , so Besitzer von
Poppe Janssen zinslich ausgenommen.

z) 400 fl. holl, sind eingetragen den r8 . Oktober 1777 , welche Besitzer von Ru¬
dolph Heyen zinsbar angeliehen haben v. n . B . B 148.
1779 den loten Marz wurde eine Omtung von des weyl . Rudolph HevenWittwe Frauke Janssen über das schon bey Lebzeiten ihres Ehemanns be¬zahlte unterm 28 . Oktober 1777 eingetragene Capital der 400 fl. holl , pro-duciret inserta ceflicme brr Obligation an den Hedde Hinrichs für 200 fl.holl . , so er zum Abtrag der 40a fl. vorgeschossen hatte , und eoll . llato diese^ Session eingetragen.

4) 202 fl. holl , sind eingetragen den 5 . Nov . 1777 , welches Capital Jacob Sie¬dens dem Besitzer vorgeschossen, den 2« . April 1777 dein Adv . Brackenhoffcediret , und welche Cession die Claaske Warners kub eoll . llat . acceptirt hatv. n . B . B . p . 152.
z) 127 fl. sind eingetragen den ic>. November 1777 , welche Besitzern an FrerichLjaddels Wittwe zinsbar schuldig sind vill . n . B . B . p . 151 . «

worüber die originale Schuld -Instrumente nicht beygebracht werden können,als Eigenthümer, Cessionarii, Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber Ansprüche ma¬chen ;g können vermeinen, cum terwiuo von z Monaten , et praecluflvs den lotenMay bevorstehend , auf gleiche Weise zur Angabe aufgefvrdert , unter der Warnung,daß wider die Ausbleibenden die kraecluloria eröfnet , sie mit de» gehabtenAnftrrüchen an das obbeschriebene Grundstück präcludiret , die aufgebotenrsInstrumente amortisiret und sämmtlich im Hypothekenbuche aelöschet wer«den sollen.
Signatum Berum im Amtgenchte , den 25 . Januar 1802 . Kettler.

s. Stadtgerichte zu Emden find all iuKautism des weyl . Apo
'
the-

cke auf Sebornr Blank daselbst , elllctales wider alle und jede , we !-Provocantm von denen Eheleuten Henricus Holthuis und AaltjeAmv in der großen Faldern - Straße in
Forderuna

'
. einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut,ten k-«- 1-̂ ^

^
.̂

^
.̂ ^baufsrecht zu haben vermeinen , cum termino von z Mona-

Uhr unttr de? Warnû ^ n 21 . May nächstkänftig
Vormittags^

io



daß die Aüffenbleibenden mit allen ihren ekwanigen Ansprüchen an das
Grundstück präcludiret und ihnen ein . immerwährendes Stillschweigenwird auferleget werden . ,

Zigsatum Lmäas in Lurls , den 3. Februar I 8or.
Iuüu LsnatuL . de Poltere , Teeret.

8i Vom Amtgerichte za Aurich werden, auf Instanz des Schiffers TvajesCordes auf dem Großen - Fehn , Alls und Jede , welche aus das in As . 1790 von dkl«
Johann Dircks an den Hausmann Harm -Focken zu Aurich - Oldendorff öffentlich , und
von diesem jetzo an den Provocanten privatim verkaufte , unter Hatzhuftn belegeneStück Meedlandes von pl . m . aDiemathen , oder auf . die Kaufgelber , resp . ein Ei-
Ktnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benaherungs-
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten , hiemit öffentlich vorgcladen , iuuer-
hnkb z Monathen , spätestens am 14 . May d . J . persönlich , oder durch diechiefige
Justiz - Commissarien Stürenburg , Detmers, . Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem
Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweiftn , unter der War¬
nung , daß die Ausöleibend « mit ihren Ansprüchen an jenes Grundstück werden prä-cludirt , und ihnen damit ein ewiges Stillschweigen sowol gegen den Käufer , als ge¬
gen die sich etwa meldende Gläubiger - auferleget werden foll . -

Sign . Aurich im Amtgerichte , den27 . Januar 1802 . Lelting.
9 . Di « weyl . Eheleute Hardert Engeikes und Gebke Lübbers erhielten im

Jahre 1783 von der Heurica Johanna Syhlmann Ehefrau des Dort . zur . Kymmel
Ehefrau , dem Prediger I . Syhlmann , dem - Prediger A . R . Syhlmann -, und dem
Fähnrich A . Ringels 60 auf dem Altbunder - Neulande belegene , Ost an -Lamke Ed-
Lens , Süd an den Wymrerster - Deich , West an den gemeinen WassermühlenMeg,
und Nord an den Mittel - Weg grenzende Grasen - Landes in Erbpacht . Von diesen
erbte es deren Sohn , French Harms - und dieser hinterließ es seiner Ehefrau Greetje
Beerends , und seinen mit ihr erzielten Kindern.

Diese haben nun zur Sicherheit ihres Besitzes auf die Erlassung der Micta -.
lisn angetragen , welche auch äato erkannt worden.

Es werden daher alle -und -jede , welche an obbemc -ldete 60 Grasen ans Eröi
Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen Real - Rechte Ansprüche machen
zu können vermeinen , hiermit eäiotalitEr vorgeladen , solche innerhalb 3 Monate,
längstens aber in tsrniin «, den Uten May a . c . anzugeben , widrigenfalls sie damit in'
Hinsicht dieses Jmmobilis imd des Erbpachts - Qusnti gegen den jetzigen Besitzer prA
cludiret , und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden sollen.

Leer im Aürtgenchte , den isten Fehkuar 1802.

10 . Auf Ansuchen " des Johann ' Hinrich Säzrrpenbörg hierselbst , ijk
'
weM

eines von dem Goldschmidt Enno Hinrrch
'

Specht öffentlich angekauften , und von
diesem dem Provokanten privatim in Eigenthum übertragenen , zu Leer an der Pftf-
fersiraße brlegenen - ins Süden an Grerd Burlage , ins Westen an Deichrichter Lo-
Üng , und ins Norden an das vormalige Buldrrsche Haus grenzenden Hauses und
Gartrnö stato der Liquidations - Prozeß erkannt worden » - Es



Zs - werden daher alle und jede , welche an rubrrrirtes - Immobile aus § rL '-

Pfand - Näher - Dienstbarkeits - oder einem sonstigen Real - Rechte Anspruch zu ha¬
ben , imgleichen diejenigen , welche der vollständigen Litul - Mrichtigung auf Provo¬
kanten widcrsprrcheü zu ' könnet» vermeinen , hiermit eöictsl 'iker vcrabladet , ihre et¬

waige Ansprüche innerhalb Z Monate - spätestens aber in termi 'ncrxräecluüvo den

ipcn May a . o . bey diesem ÄMtgerichte anzugeben , widrigenfalls sie damit iü Hin¬
sicht dieses Jmmobilis und ' des KaufprrR gegen den Provokanten präkludirr -t , und

zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen.
Leer im ' Amtgerichte , den isten Februar 1802 . .

ii < Der Willem Anthony zu Weener , manö . »oi« . dir Ehefrau - des Pe¬
trus Johannes Hnisinga , Namens Trientje Scholrens in Ouäe kok « l ^ , ließ ver¬

schiedene SrückiänLer bey- Weener , welche die Trientje Schölten aus dem Nachlasse
ihrer Großmutter , der Wttkwe weyl . Menne ter Hascborg , Namens Eiske L . Pan-
nenborg- pei- töNgmentum geerbet , und diese angeblich aus dem väterlichen Lucas

Claessen Pannenborg Nachlasse irr der Theilung,an sich gebracht hat - öffentlich ver¬

kaufen , und erstanden:
i ) der Justizcommifiarius Kivchhoff^

z Grasen in Z Aechern auf der Weeuer Gaste bey dem sogenannten kleinen
grünen Wege , Süd an Lübbrrt Jans Lübbers Wittwe und OtteGoemann,
Nord an Ontje Pannen borg Immobile , West an Boelmann Fresemar .n
Südbroe ? ., und Ost am grünen Wegr -belegen;

s ) der Albert Beinen
Z Grasen Landes aufber Weener Gaste beym sogenaänten Düder - Hilgen-
Holtz , Ost an PöppeUs Lakens , West an Geerd Beerends Immobile , Süd
an der Wässerung , unL Nord an Harm Wynhagen Immobile belegen ; -

A) der Warntjs Goemantr
"

ß Grasen Landes auf dem söginaünten Süder - Hilgeü - Holst , Ost an Did-
de Lübbers Rosendahl Immobile , Süd an der Wasserung , West an Pop '-
peus Lakens Immobile - und Nord an Harm Wynhagen Immobile - br»
legen

'
;

4) der A 'mvs Groenefell)
ir Grasen Landes in z Aeckern auf der Weeuer Gaste , West an Amos
Groenevelö , Nord aÜ 'Geerd Harmännö Wittwe Immobile , Süd und Ost
am Wege belegen ; :

Z) der Ubde Nannrn
ein sogmanntes' Tiveet - Gras oder D

' Grasen auf der Weener' Gaste bey
Hempen - Kamp , Ost am Herwege ; Süban Otto Gosmann , West att

Hessen KaMp , - und -Nörd an Jacobüs Vmckens Immobile belegen;
6) der Eggerrch FransseN'

ein Grasland aus der Weener Gaste , -Ost am sogeUanntenKnollen - SchlooH

7) ötr Hinrich
^

H?tjer
^ rd an Harm Hesse Immobile belegen ; ^



erne Mannes- Srtzstelle in der Weener Kirche, in der Banke No. zr . mder 2ten Banke vom Westgiebel ; .
'

8) der Menne ter Haseborg
eine Mannes- Sitzstelle in der Weener Kirche , der rten Bank vom Arste»No. Zi ; '

9) der Jan Brechteftnde i
, zwey Kuhschaaren aufden Weener Meetlanden.

Diesen Käufern wurde Behuf vollständiger Berichtigung titull pvffessionls , b» Ver-kaufere die vorhinnige ^ cguiWon durch legale Dokumente nachzuweisen nicht imStande sind , in den Verkaufs - Condrtionen zur Pflicht gemacht, gleich nach dm-Verkaufe Läictales auszubringen , welche nachgesucht und erkannt worden.Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobil !»aus Erb - Näher- Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem andern GrundeAnsprüche machen und in lpecie die Berichtigungtituli pollesüoniz auf Verkäuferund jetzige Käufer widersprechen zu können vermeinen, hiermit eäictsiiter vorgela-den , solche innerhalb z Monaten , längstens aber ln rerminc, den n . May r. 0 . an-
zugeben ; widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht dieser Stücke und des
Kaufpretii gegen Käufer« zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen und,sodanndie Titel- Berichtigungen beym Hypothequenbuche ohne einigen Vorbehalt vorgenom¬men werben sollen.

Leer im Amtgerichte, den i . Februar 1802.
12 . Nachdem per Relolutiovem vom I2ten März c . der generale Concurs

über das sämmtliche Vermögen des von hier entwichenen Kaufmanns Peter Müller
eröfnet auch der offene Arrest erkannt worden ; so werden hiermit alle und jede , welche
an diese Masse schuldig sind , bey^Itrafe doppelter Bezahlung von wegen Bürgermei¬
ster und Rath dieser Stadt angewiesen , um die geringste Bezahlung nicht dem P.
Müller , sondern dem von Gerichtswegen angrstellten Lllrat . maüseJustiz-Commissair
Schmid zu leisten . Die etwaigen Pfand-Inhaber werden bey Verlust ihres Anrechts
angewiesen, nichts aus Händen zu geben , sondern es dem Gerichte anzuzeigen , und
die etwa verpfändete Sachen ins gerichtliche Depositum abzuliefern, und zwar bey
Vermeidung der in der Prozeß - Ordnung angrsetzten Commination , und der daraus
entstehenden Folgen.

LiAnatum Lmäae in 6uria , den 22. Marz 1802.
iz . Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Webers Albert

Rencken vom Spezzer - Fehn , Alle und Jede , welche auf das , von den Eheleute » >
Gerd Gerdes Kuper und Maria Hippen auf dem Großen - Fehn , Aurich-Oldendorffer
Parochie , an ihn neuerlich öffentlich verkaufte, daselbst belegene, Erbpachrsp süchtige
Haus mit Lande , oder auf die Kaufgelder , resp. ein Eigenthumö- den Ertrag der
Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Pfand - oder sonstiges Real- Recht haben mög«
ten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 9 Wochen , spätestens am Uten May d. I - ,
persönlich oder durch die hiesige Justiz - Eommiffarirn , Stürenburg, Detmrrs, We-



ber rc. , ihre Ansprüche auf dem AmtgerichteAurich anzumelden, und deren Richtig¬
keit nachzuweisen, unter der Warnung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen
an das Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provokanten , als gegen die
sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen
auferleget werden soll.

Sign. Aurich im Amtgerichte, den lg . Februar isos » Trlting.
rg. Vom Amtgerichte zu Aurich werden , auf Instanz des Matrosen Eilert

August Steffens zu Holtdorff , Alle und Jede , welche auf die , im Jahre 1756 von
dem Garrelt Berends , jetzo zu Wiesens, an den weyl. Menne Ehmen zu Holtdorff
privatim verkaufte, Ao. 1795 aus dessen Nachlasse an den Sohn Ede Mrnnen daselbst,
zum alleinigen Eigenthum abgestandene , und von diesem jetzo an den Provocanten pri¬
vatim verkaufte , zu Holtdorff belegen » Warfstäte , angeblich aus einem Hause mir
Garten , einem Torfmohr , einem Stücke Röttel - Späten , und Stel einer Kirchen-
Bank bestehend , oder auf die Kaufgelder resp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nuz-
zung schmälerndes Dienstbarkeits- Brnäherungs- Pfand - oder sonstiges Real-Recht
haben mögteu, öffentlich vorgeladrn , innerhalb y Wochen , spätestens am n . May
d . I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz - Commissarien , Dtürenburg , Drtmers,
Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Rich¬
tigkeit nachzuweisen , unter der Warnung , daß, mit Vorbehalt eines etwaigen Rechts
^es kM auf das Torfmohr rc. , jeder Auöbleibende mit seinen Ansprüchen an das
Grundstück präcludirt , und ihm sowol gegen den Provocanten , als gegen die sich
etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufer¬
leg et werdensoll.

Sign. Aurich im Amtgerichte , den rü. Februar i8or . Trlting»
15 . Dom Amtgerichte zu Aurich werden, auf

^
st

z EheleutenMvhrhnstn , Alle und Jede, welche auf das am d^
bruar 1802 psn ,Johann Ocker, Meyer und Fencke Onckeshinter h

z - - - vonbelegene Haus mit Lande , dessen Grund den gedachten Eheleute
vom Ko¬des weyl. Johann Aden Hinrichs Wittwe und Kinder verkauft , ch^ im ^abre lau¬nig ! . Fisco in Anspruch genommen und mit Erbpachtbeschweret , re ch ^d- rchÄ». B„ Ai « zLisch-» d« h°chp» W>. K»-g°s -

Ädes Johann Aden Hinrichs Wittwe und Kindern , für Erbpacht^ fr eyeö prlvgenthum angenommen war , oder auf die Kaufgelder, resp. «m E genthums - denErtrag der NutzungschmälerndesDienstbarkeits - Benafyrrungs . Pfa
snäte-stiges Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen, innerhalb 9 Wachen , sM 'strns am n . May d. I . persönlich oder durch die hiesigen Justiz - Comm ff ,rendurg , Detmers , Weber rc. ihre Ansprüche auf dem Amtgericht« Au

^ ^
me

^
.den und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung, daß Ade mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt , und ihm sow 8 3Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gla g ,ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.

. » xSign. Aurich im Amtgerichte , den 18 . Februar isoa . Telttng.Telting.



i6 . BeM Grretsielifchett -Amtgrkrchtr ist .crbatio säietslis . zur BnZabe -grnd
Austisicationwider alle und jede, welche .auf dir im Jahre 17.85 von dem weyl . Brauer
Dirck Heren Stromann öffentlich verkaufte , von dsm ^Kirchvogten Srnt Aylts zu Hö¬
singwehr und LZebrr EnvoUbdro zu :Wsum eLstanbeps , und, . -nachdem letzterer seine
Hälfte ln anno i/ys gn gedachten . Deut Aylts verkauft ,

"
diesem , zum alleinigen Ei-

genthum gewordene, von selbigemim .M -rrz . 1L2i .an,ch .sn,Kirchvcgten-Bartelt Focken
verkaufte , von Aplt Fekes Senfs mit Mherkauf besprochene und sdjudicirt ^ rhaltene,
unter .Srlfurrr . bftegene , LS Grasen/Landes , einen Real - Anspruch, . Forderung , Na-
herkaufs'

- Diensibarkeits - oder sonstiges Recht zu . habin vermeinen , oum teripiqo
von 12 .Wochen et pl-L-clnüvo auf den iz . May nächstkünftig , bey Strafe eiyeS im¬
merwährenden Siillschweizeus , erkannt.

Pewsum am .Köaigl » Ämtgerichte , den .4 . Februar Mzr.
1-7 . Beym Greetftelischen Amtgerichte ist citatio ellietslls zur Angabe untz

Iustisicatiün wider «-lle und jede , welche auf -die , durch den Hausmann Harm Evexs
zu Eilsum , vsn .seinem wcpl . Vater Evert . Harmö . geerbte , im Jahre i8oo .an seinen
Schwiegersohn , den Gerichtödiener Reint Hemmen , und von diesem und dessen Ehe¬
frauen -Icke Harms an den Hausmann Dirck Janssrn Stromann verkaufte , unter Eil¬
sum - belegene - 7 - Graftn -Landes,,einen Real - Anspruch , Forderung - <Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges -Aecht zu haben vermeinen , ourn terniino von 12 Wo¬
chen et prasoinüvo auf den ig . May nächstkünftig , Key Strafe . eines immerwähren¬
den Stillschweigens , erkannt.

-Pewsum am König ! . Ämtgerichte , den -8 . Februar 1802.
18 . Der weyl . Warten Wilts erhielt laut Contract 6 . 6 . es . Oetober 179;

IweyDreMath auf der hohen West - Gaste , ohnweit Norden , im Gaster - Rott lob
No . 4z . belegen , zum . Hauschaü in .Erbpacht . Bas . darauf erbauete Haus nebst ei¬
nem Dremath -dieses Erbpachts -Landes hat derselbechernach in anno 1797 an denIann
Conrads , -und dieser darauf , im Jahre 1798 hinwiederum , mit Eonseuö des Domini
äiröctft . an -den -Jann Zlrends privatim verkauft und abgetreten . Der Jann Arends
wünschet bey dem fernem besitze gesichert zu seyn,mnb .sind dahcr aä instantlam des¬
selben Läfttales wider alle .Real -.Prätsndeubcn erkannt worden.

Vom Ämtgerichte zu Norden werden -demnach alle , und jede, welche an
diesem Hause mit Erbpachts - Grunde . ein Erb - Eigenthums - Pfand - Dieristbarkeits-
Benäherungs - Reunions - -oder .sonstiges Real - Recht - und Foderungen zu haben ver¬
meinen, . hiermit KäiLtaliteraitlrL und öffentlich aufgefordert , innerhalb y Wochen,
und spätestens , in . tsrnrino ri?pro6uctiorÜ8 prseolstivo - den 8 . May a . -c . Vormittags
12 Uhr - sothane Ansprüche Hieselbst all protoeollum anzumelden und zu verisiciren;
widrigenfalls sie damit prKcludiret und mittelst Auslegung . eines ewigen Stillschwei¬
gens van diesem Grundstück abgewissen , .-dagegen , aber , dem Extrahenten dasselbe von
allem -Ural - Anspruch frey adjudiciret werden soll . Wornsch .man sich zu achten»

S rgnftum Norden gm Körrig ! » .Amtgerichte , den 22 . Februar 1822.
' ' '

Hoppe.
19»



7Y. Vom Ämtgerichtezu Norden werdenalleMd jede , welche auf ein k«
Höker unter Ekeler Rott üib Rs . 45 . belezenes , vom rc . Prediger Tasks und I ».
Hann Ludwig Folpmers in Cvmmunion besessenes ., und am 28stsn December vorige«
Jahres öffentlich verkauftes StMland zu 8 Diemsthen , wovon Ahte Jacobs Wittwe
für ^ -LiEch und Lütjsn Aiberö- Wlttws für zDiemachen öffentliche Ankäufere ge¬
worden , schd , . .ein Erd - Eigenthums - Pfand - DreusibsrLeitö - Rächer- oder sonstiges
Mal - Recht und Fodermigen zu haben vermeinen , - hiermit eckictsliter. eitiret und auf»
gefordert , innerhalb 3 Monaten . und spätestens in . ternirno repraäucüonis ^p1-aeoluli-
va den l-s - Way n. c . Bormittags 20Mhr . sochane Ansprüche Hieselbst »ä »cta anzu¬
melden und zu .veristc .iren ; widrigenfalls sie damit präcludirt und in Hinsicht des
Grundstücks und der Kausgeldsr .zum,ewigen Stillschweigen verwiese« ; dagegen aber
den Käuferinnen sLde . ihr. erstandener Antheil zu refp . 3 und L Dismathe » , freyvon
allem. Real - Anspruch , adjndiciret werden M»

Wornach inan sich,zu .achten.
SiZnrtum.NordM . im Königl » Amtgerichte,den -z . Februar r8or » Hoppe»

W . My dem Stadtgerichte zu Emden sind aä iniiantisw . der Kaufleute
Thomas Douwes van Camminga und DouwLTHonras van Camminga daselbst Lälcts-
les wider alle und jede , welche auf -die durch Provokanten von dem Schiffszimmer»
mristsr Wilke .Albrrts Lrüggsmann und Arau Maria Ulberts privatim anerkaufte Im¬
mobilien , .;M .:

l ) Ein Hans und Garten in brr großen Brückstraße inComp . 16» No . 56.
r) Ein HanS uLbssLuhmilchereyundWarf in der nämlichen Straße in Comp» 16»

No . 57.
3) Ein Haus und Garten in Comp. ick . No » 6s.

aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut , F̂orderung , -oder Nä-
hexkgnfs - Recht zu haben vermeinen , cum term 'wo von 3 Monate , et reprväuetio-ms praeclllf. auf den ZI . May nächstkünftig , Vormittags um lo Uhr , bey Strafeeines immerwährenden Stillschweigens und der Präcluston . der Lusbleibenden , er»
kavnt. . .

8 ignatum Dm6ae in Curla,dr « L4 . Februar r 8cs»
äuüu 8enatus . äe poltere , 8 eer.

21 . Nom Ämtgerichte zu Norden .werden alle und jede, welche auf die »mrder Caryarma Elisabeth Böse vereheligte Garven am lylrn October s . nr . verkaufte,und ^ nch Jacob F . Hinrichs « ud Jacob I . Fischer lub äacka erstandene im Wester«
marscher isten Rott Ro . 6z . belegene 6 Diemathen Stücklande , welch« Verkäuferinaus ihrer elterlichen Brrlaffesschaft angerrbet , aus irgend einem Grunde Real - An»
spruche, Servitut und Forderungen zu haben vermeinen , hiermit eäiotaliter citiretum»/aufgefordert, innerhalb g Monathen , und spätestens in dem auf den zten Ju-

.
" ^f^ cktags io Uhr präfigirten termino praeciulivo sothane Ansprüchevielem Amtgenchte gehörig anzumelden , und znveMciren , widrigenfalls sie . Hamitprarludiret , Md in Hinflichr der Käufer , der Kaufgelder und des Grundstücks zu«

( No . iz . Ayy . ) rwi»



ewigen Stillschweigen verwiesen , dagegen aber den Käufer « dassrlbe von allem Real-
Anspruch frey alljucliclret werden soll . Wornach man sich zu achten.

Signatum Norden im König !. Preuss . Amtgerichte , den 2ü . Januar i8oz.
Hoppe.

22 . Der Hausmann Woltje Harms besaß einen im Westermarscher zteaRott No . y . belegenen Heerd zu 59 Diemathen mit Behausung und Garten für Z und
dessen Ehefrau Antje Zausten für Z Antheil . Der weyl . Wolys Harms vererbte seineZ Äntheile auf seine 4 Kinder , Harm , Ariana , Jmke und Jantje » Woltjes . Der
Harm Woltjes hat darauf am 28 May 1796 seinen K Antheil an seinen StiefvarerBereud Harms Norman privatim verkauft und abge >landen , daß mithin die AntjeJausten diesen Heerd cum rmnexis für f , deren zwotcr Ehemann Berend Harm Slor-man für K , Ariane , Jmcke und Janrjen Woltjes ebenfalls jeder für ^ Antheil besitzen.Diese Besitzere haben nun gedachten Heerd unterm istsn Februar a . c . an den Kauf¬mann Theodorus Rudolphy in Norden iub HMa verkauft , und sind uä intisnrism
desselben ckats ellictalss wider alle Real - Prätendenten erkannt worden . Vom Amt¬
gericht « zu Norden werde « demnach alle und jede , welche an obbesagrem Heerde cvmsnrrexis aus irgend einem Grunde Erb - Pfand - Dienstbarkcits - Näher - oder svnsr-
ges ReÄ - Recht und Foderungen zu haben vermeinen , hiermit ecüLmücsr crciret und« ufgefordrrt , innerhalb z Monaten und spätestens in termino reproänctionis prse-clustvo den 15 . May a . c . sothane Ansprüche Hieselbst acl acta anzumelden und zu ve-
rificiren ; widrigenfalls sie damit praclnbiret und in Hinsicht des Jmmobiüs und der
Kaufgelder znm ewigen Stillschweigen verwiesen ; dagegen aber dem Käufer dasselbe
frey von allem Real - Anspruchadjudiciret werden soll.

Wornach ma « sich zu achten.
Signatum Norden im König ! . Amtgerichte , den 4 . Februar 1802 . Hoppe.

23 . Der Jacob Peters zu Völlen kaufte von dem Upke Harms daselbst fol¬
gende Jmmobilia , als:

- a) Ein Dachmet Meebland , das Möhrken genannt , Süd an den Wasser - Wall,
Nord an der Drosten - Großen - Fenne , West an Upke Harms und Ost an
Jan Roskamp beschwertet.

b) Einen Acker Bauland auf dem Völlener - Fehn , eine Tonne Saats Rocken
groß , Süd an Peter Jacobs , Nord an L -utjen Weyerda , West an die Lat-
tinger Meelanden und Ost an bas Pastorey - Moor beschwettet,

e) Eisen Acker Bauland auf der Süd - Ender - Gaste bey Völlen belegen , M
Tonne Saats Rocken groß , Nord an Hinderk Schulten Wittwe , Sab an
Beerend Brrchtezende , Ost an die Aae und West an Beerend Schulten
Ventjen beschwertet,

privatim an , und bat , zur Sicherung seines Besitzes , Llllatalen zu erlassen , welche
denn auch Dato erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an obbemeldete Immobilien aus
Erb - Pfand - Näher - Dienstbarkeit « - oder irgend einem sonstige « dingliche » RrMt
?inigx Ansprüche macken zu können vermeinen , hiermit « ämtaiitervorgrladea , solche



innerhalb 9 Wochen , längstens aber in tennino den 4 . May ». e. anzugeben ; widri¬
genfalls sie damit in Hinsicht dieser Immobilien und der Kaufschillinge gegen den
Provocanten präcludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiese » werden.

Signatum Leer im Amtgerichte , den 22 . Februar 1802.

24 . Nachdem äato doäierno derErbschaftlicheLiquidations -Prozeß über den
Nachlaß des weyl . Kaufmanns Friedrich Läbbers in Weener erkannt worden ; so
werden sämmtliche Creditores eum termino von 9 Wochen , et prseciustvo den gten
May a . c . vorgeladen , NM ihre Ansprüche an solchen Nachlaß , der in Mobilien,
Kauf- Waaren und Activis besteht , persönlich , oder durch die Justiz - Commisfions-
Rathr , Sütthoff , Schröder , Ungerland und Höting Hierselbst , sodann den Justkz-
Csmmiffair Kirchhoff in Weener gebührend anzumelden , und deren Richtigkeit nach¬
zuweisen , unter der Warnung : daß die außenbleibrnde Creditores aller ihrer etwai¬
gen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige - waS
nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben
möchte, verwiesen werden sollen.

kelul . Leer im Amtgenchte , den lg . Februar 1802.

25 . Vermöge gerichtlich vollzogenen Kaufbriefes vom 25 . Nov . i8od , hat
der Warfsmann Bercnd Habbrn in der Dornumer - Grobe von dem dasigen Schuster
Wiet Lübben die Hälfte dessen Warfstadle daselbst und dazu gehörigen Garten - Grun¬
des nebst dem Mu - Eebrauch des in dem Hause befindlichen Back - Ofens privatim an¬
gekauft , und zur Sicherung semrS Besitzes gegen etwaige unbekannte Real - Präten¬
denten und Naherkaufo - Lerechtigte ein öffentliches Aufgebot derselben beym hiesige»
Gerichte nachgesucht, welches per Oeuretum vom heutigen 6ato erkannt ist.

Dem zu Folge werden hiemit und in Kraft dieftr ellictal - citstion — w »VSlk
ein Exemplar hieseldst und das andere bey dem König !, wohllöbl . Amkgericht in Esens
affigirt , auch den gewöhnlichen Intelligenz - Blättern inseriret worben , — alle dieje¬
nige , welche an besagtes Grundstück aus einem Eigenthums - Erbschaftö - den Nuz-
zungs - Ertrag schmälernden und gleichwol durch keine sichtbare Merkmale bezeichnet «»
Dienstbarkeit - Pfand - Naherkaufs - Reunions - oder sonstigem dinglichen Rechte
Anspruchzu haben vermeinen , verabladet , solche a äato innerhalb y Wochen , «ntz
längstens in dem auf den 7ten May nächstkünftig Morgens 10 Uhr angesetzte » prä¬
klusivischen Termin entweder persönlich oder durch zulässige und vorfchriftmaßig legi-timirte und instruirte Bevollmächtigte , wozu den auswärtigen und hiesigen Orts un¬bekannten die Justiz - Commiffarien Hedden und ArrndS in Hage hiemit in Vorschlag
gebracht werden , gebührend anzumelden , die Richtigkeit derselben rechkserfoberlich
nachzuweisen , gütliche Handlung zu pflegen , und in deren Entstehung rechtlichen
Erkenntnisses , im Auöbleibungsfall aber zu gewärtigen : '

daß sie mit ihren Ansprüchen an das besagte Grundstück praclubirk und ihnen
damit gegen den Käufer und jetzigen Besitzer ein ewiges Dtiilschwtig « auf¬
erleget werden soll.Deck . Dornum in just, den 19 . Februar r8oZ , v - Halem»



«6. Dir weyl. Albert Garrels zu WreSelsum besaß ein Warfhaus' nebstsimf
Mckern Garten - Grund in der Wiebelsumer - Hammrich , schwettend dieses Immobile
östlich an Peter Heeren und Harm Heeren Erben, südlich an Evert Zanffen Welf
Westlichan den gemeinen Weg , und nördlich an des Schmiedemristers Hindert Tam»
men Warf, . wrlchesJmmobrle. gedachter AlbertGarreltsvondenr- Evert Ryken ge-
raufet.

Nach bessenMlsbin verkauften dir Erben gesagtes Immobile öffentlichst
den weyl. Freerk Dirks. Dieser verkaufte solches aus der Hand an den Garrrlt Bsu-
wes und von diesem hat - es des Minne FolptsvanKettinga Wttwe , AutjeJell«;,
privatim angekauft. -

Die jetzige Besitzerin hat sowohl z«r vollständigen Bemä- tigung ihres Besitz-Titels , als auch zu. ihrer Sicherheit«ine G >ictab- Citatron . nachgesuchet, welche da «,
auf llako erkannt worden»

Von dem Königl. Mntgerichte zu Emden werden daher alle und jede, welche
auf obbefchrirbenes Grundstück ein Erd - Eigenthums- Reunions - Brnäherunge -^
Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes , oder irgend rm sonsti¬
ges dingliches Recht zu haben vermeinen , hierdurch edictaliter vorgeladen , ihre et¬
waige Real-Ansprüchs binnen 9 Wochen- s-ästo , längstens aber in dem präklusivischen
Reproductisnö - Termin , am Monrage drn isten- May nächstkünftiĝ bey dem- htesigea
Amtzerichte anzugeben und znrechtfertigen , unter 'der Warnung ;

daß . die Außenbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchenpracludittt
und zuM ewigen SMschweigsn verwiesen werden sollen , auch der Besitz-
Titel auf den Grund der zu eröftienderr Praclusious- Semruz für die Pro-
vocantin berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König! . Amtgerichte , den LD. Februar i8Sz»
Wuhm- Detmerö.

27. Dir Arbeiter Heere Massen zu KLrrelt besaß,eine« Garten ddselbstW
der Mühle belegen , welchen er von dem Claas Jacobs dt Weert angekauft . Auf
diesem Garten ließ derselbe ein Haus erbauen , und verkaufte nachher das Haus nebst
Garten an den dortigen Müller Willem Coerdes Müller aus dir Han dl

Auf Ansuchen dis Letztere » sind bev dem Königl. Armgenchte zu Embt«,
sswol zur vollständigen Berichtigungtitulipolldslionis, als auch wider alle und jede,
welche auf obbeschriebenes Immobile aljs> irgend einigem Grunde - ein Erb ; Eigen¬
thums - Reunioms - Benäherungs- Pfand- Dienstbarreits- öen Nutzun ^

ö - Ertrag
schmälerndes oder irgend ein sonstiges Rial - Recht z« haben vermeinen mochten, vie
8 <iiLtaIes cuMr -termlns von 9 Wochenet reproäuetionis praeciUüvoaus Montag
den 10. May t'

. VormittaM icr-Uhr , unter der Warnung erkannt?
daß die Ausbleibenden , mit ihren etwaigen Real - Ansprüchenaufbraamnes
Jmmobile präcludiret und '

zrmr ewigen Stillschweigen verwiesen werden sol¬
len , und sodann auf den Grund der Praclusious- Sentenz der Besitz - Tittt
für - en Provokanten berichtiget werden soll.

Signatum- Emden im Königl, Amraerichte , den 20 . Fibruar 1802 .'
Vluhm. Detmess. .
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28. inLanSum des Warfsmsü » Rvolf Ädamö brym halben Nsr .bk,-
« tkden alle und jede , welche auf die von Daniel Janssen und Trientje G 'ööftlkes pri¬
vatim an Pkovotantttt verkaufte Wärfstädte im Halden Monde , bestehend aus einem-
Hause , Garten und pl . m. tz .Diemathen LSndeö , woran im Srvrden Eggrrkö ' WÄs,
im Westen die Armen Mre , imSüdeu Tebbe Harms , und im Osten der Hrrrwrg-
«ach Berum ovkr dsS Meer schwetten , nebst dem dch- w .gehörigen Brrmsr -Wld «, an
welche ins Osten Zäcsb Jänffen , ins Westen Daniel Stipp - ins Süden das Meer
und ins Norden die Brrumer gemeine Wilde schwettttt , sodann ^ Antheii an dem so¬
genannten kleinen Moor und dem sogenannten Meere - ein Servituts - Näher - (Ab-
Pfand - »der sonstiges Real - Recht habenmögten , oder gegen die Verwendung des
Kaufpretii etwas zu erinnern vermögen , hiermit peremköris vorgeladen , innerhalb
ddey Monaten und spätestens in rernWv - reprollirctionis den 2H. May bevorstehend,
Morgens y Uhr , anhrro zu erscheinen , ihre ' Fordekungen all -^Lta anzogeben , selbi¬
ge Mlt 'svlliücLwnen in' oi-iNnnUzu belegen - mir dem Provokanten gütliche Hand¬
lung zu 'pflrzen und nöthigenfälls rechtliche Entscheidung zu gewärtigen.

NachÄdlauf des Termini aber sollen -ädta für beschlossen erachtet - nnhdie-
jenigen, sc^fich mit ihren Forderungen nicht gemeldet oder nicht gebührend justificirrt,
mit diuselben prärludiret , und ihnen desfalls gegen den Jmpetranten sowohl als ge--
gen andere- etwa sich ' meMritze . Prätendenten ein ewiges Stillschweigen auferleget-
werden:

Signatum Berum im Aiütgerichts , diu 8 . Februar iLbs .'

sy . Bev dem Freyherrl . Lütetsburgischen Gerichte ist s6 ' inKn »6 smdrK
Onue SiebelS zu -Bergerduhx . wider alle, auftdie -vvn ihm von Jann Stevens Fiuken-
burg abermals privatim angekaufte Z -Aeckex Gartengrunbes , von dessen Warfstadtr
daselbst einen Real - Anspruch , Servitut , Reunion , Nährrrecht oder sonstige Forde¬
rung -Haben, dic' MiKai - 6 -itativri cum wrmino zur Angabe von 6 Wochen et reg .ro -»
suctiouin aus de « isten Mlly besvrstehen -d , spvena prLecloiionis erkannt.

- 8« . - Des - weyl . Zs « Mike« Wittwe - Jäntje Jacobs , besaß-- «in Warfhans
most Garten zu Hatzum -- welches Immobile sie im- Jahrr - 17- 2 von Jan Isaaks ausder Handungekaufr , Dieses Jmnwdilesschwrttet jetzt östlich an EpprWrards ü Gra¬
sen , südlich an Bippe 'Janssen , westlich an die Heerstraße rmd nördlich

' an Luike
^ aussen. Im Jahre .i ^ gEksuste - sie gesagtes Immobile - in Assistenz- ihrer Heyden'

Jacob Janssen , an - ihren Sohn Luike-Zanffeu - und von diesem hatsolches der Mnt ^ JansstkrSnut prrvstim erstanden . - - - .
jetzigen -Besitzers - Nantje Janssen Smid , smö- bey dem

öla - ^ Emden sowohl zur vollständigen - Berichtigung -des Vcsitztit -rls,
warr

' wtdw - ülhe' UNd ' jede unbekannte Real - Pratrndentes diefes -Zmmodilis , die-

May t'ur
^ y-Mochrn , et -rexrsänct . xraecl . auf Montag de» istea

Amtgerichtr werden daher alle und jede - welche auf obbe-
? - oenes -Grundstuck aus irgend einigem Grunde , ein Erb - Eigenthums - Rennions-



Benährrungs - Pfand - Dienstbarkeits - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes ober ,r-
gend rin sonstiges Real - Recht zu haben vermeinen , h erdurch edictaliter vorgrladenihre Ansprüche und Forderungen längstens in besagtem Termin den roten May tut!
geltend zu machen und zu justificiren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen präcludirt und
zum ewigen Stillschweigen verwiesen werden sollen , und sodann auf binGrund der zu erössenden Präclunons - Sentenz der titulus xoützjstonis fürden Provocanten berichtiget werden soll.

Signatum Emden im König ! . Amrgenchte , den 20 . Februar 108s.
Bluhm . Detwers.

Zi . Vom Amrgenchte zu Aurich werden , auf Instanz des Warfsmanns -
Johann Claassen zu Westersander , Alle und Jede , welche auf das im Jahre 1792 von
des rveyl . Mard Marrens Wirtwe und Erben an den Willem Gerdes im Jhlower-
Hörn öffentlich , und von diesem jetzo an den Provocanten privatim verkaufte , auf !dem Hüllener - Fehn belegene Scück Mredlandeö , als das ste Stück der , von dein
rveyl . Wiard Martens besessenen Aufstreckung , oder auf die Kaufgelder , resp . ein >
Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benäherungs - i
Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben wogten , öffeutlich vorgeladen , innerhalb
9 Wochen , spätestens am 28 . May d . I . , persönlich oder durch die hiesige Justiz- .
Commiffärirn , Aov . Fisci Jhirürg , Adj . Fisci Tiade « rc . , ihre Ansprüche auf dein s
Amtgenchte Aurich anzumeldrn , und deren Richtigkeit nachzuwecsen , unter derWar-
nung , daß jeder Aüsbleidende mit seinen Ansprüchen an das Grundstück präcludirt,
und ihm sowol gegen den Provocanten , als gegen die sich etwa meldende , zur Hebung
kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen Luferleget werden soll . l

Sign . Aurich im Amtgerichte , den 15 . März 1802 . Lelting . -

Z2 . Der Königlich Preußische Obristwachtmeister und Chef eines Füsilier- ,
Bataillons , Herr Erhard Gustav Graf von Wedel , verkauften : >

1) dem Sielrichter Jan Hinrichs zu Rorichum eine Beheerdischheit in zgs Gr«- l
fen von desselben Herrd , zu 27 Reichsthaler 4 sch . 2Z w . in Golde jährlich,
nebst Meyde ums 8re Jahr , durch Vertrag vom 2osten , und

s ) dem Ausmiener Hinrich Otten Egberts zu Oldersum , welcher mit RemdeRei-
ners Müller in der Ehe lebet , eine Beheerdischheit in deren Heerd zu
z Reichsthaler 6 sch . 15 w . in Golde jährlich , nebst Meyde ums 8te Jahr,
durch Vertrag vom szsten dieses Monats

aus freyer Hand , und beyde Ankäufer haben zur Erhaltung einer Präclusion gegen
etwaige unbekannte Real -Prätendenten , auch zum Behuf der Löschung jener eanomuu,
rin gerichtliches Aufgebot extrskiret.

Alle diejenigen , welche auf vorbeschriebene Beheerdischheiten ein Eigrnthums-
Benäherungs - Unterpfands - oder irgend ein sonstiges dingliches Recht zu haben ver¬
meinen mögten , werden demnach hiermit verablader , solches innerhalb drepen Mona¬
ten , und längstens in dem auf Donnerstag den 17 . Juny instehend Vormittags lo M
»rcheraumten präclMvischen l 'erwino » . entweder persönlich oder durch zulaßige M -m-



datarirn » st ^ ct » anzugeben und gebührlich zu bescheinigen . Unter Verwarnung:
daß die Aussenbleibendrn mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen auf dieBeheer-
dischheiten werden präcludiret , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen
werde auferleget ; auch die 6200008 , wenn die Sentenz ihre Rechtskraft
beschritten , im Hypothekenbuch werden gelöscht werben.

Geben Oldersum In juclicio , den 27 . Februar 1822 . Möller.

ZZ . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist über des SchmidS Engelke Ians-
sen und dessen Ehefrauen Tetje Doeden zu Grimersum Vermögen der Cvncurs eröffnet
und citatio eäiotaüs wider deren sämmtliche Gläubiger zur Angabe und Justification
ihrer Forderungen , wie auch zur Erklärung über der Gemeinschuldner Gesuch : „ ei¬
nige unentbehrliche Mobilien , das Schmiedegeräthe rc . behalten zu mögen " cum
termino von 9 Wochen et xraecluüvo aus den 28sten May nächftkünftig , unter der
Warnung erkannt:

daß diejenigen , welche in diesem Termino nicht persönlich oder durch zu¬
lässige Bevollmächtigte erscheinen , mit alten ihren Forderungen an di«
Masse präcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige Creditores ein ewi¬
ges Stillschweigen auferleget , auch die sich alsdann über das angeregte Ge¬
such nicht erklärende Gläubiger als darin willigend angesehen werden sollen.

Zugleich wird allen denjenigen , welche von den Gemeinschuldnern etwas an Gelbe,
Sachen , Effecten oder Briefschaften unter sich haben , hiemit anbefohlen , denenselben
nicht das mindeste davon verabfolgen zu lassen , vielmehr solches , jedoch mit Vorbe¬
halt ihres Rechts , in das gerichtliche Depositum abzuliefern ; mit der Verwarnung,
daß eine sonstige Ablieferung die nochmalige zum Besten der Masse , eine Verschwei¬
gung oder Zurückhaltung aber den Verlust des Pfand - oder andern Rechts nach sich
ziehen werde, .

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 15 . Marz 1802 . D . Kempe.
34. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio eäictalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf die im Jahre 179z durch den Gastwirth
Sicke Mennen Schmid aus des Posthalters Johann Dieprn eonLuriu öffentlich er¬
standene und einige Tage nachher an den Schiffer Engelbert Michels cedirte , zuGreet-
siel belegent Haus ( das ehemalige herrschaftlicheStallgrdäude ) emen Real - Anspruch,
Forderung , Näherkaufs - Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht zu haben vermeinen,
cum termino von y Wochen et praeciuüvo auf den 28 . May nächsttünfrig , bey Stra¬
fe eines immerwährenden Stillschweigens , erkannt.

Pewsum am Königl . Ämtgerichte , den 15 . März l8sr.
. . 35 - ^ 6 inkantiam des Kammerherrn Freyherrn E . M - Z» 3 " - nnbKnyp-
yausen Lütetsburg , ist wider alle und jede , an die von Sara Rer olphs Edden und
Redolph Albertus Uven zu Norden privatim erstandene 6 Diemathen bey Bargerbur,
Lvruch mid Fodenmg machende Real -Gläubiger , den Nutzungs - Ertrag schmälerndeGrund - Gerechtigkeit , oder Servitut , Reunion , Brnäherungs - Recht , oder . sonstige
praltnswn zu formiren , befugte , die Ebictal - Ciratisn »VN 3 Monaten , und kwm

tvr-



tTMiKL zm Angabe auf .ben r^ks« JMms r. c . rsUhr lub pc^ sr pr-LsclM -erkanNt.
Sign . Rsrdm im König !. PreuA Äwtzerichte , des Lten März i8o - .

-Hsppe.
ZS. Bey hrm StMMNÄtr inMordm . cst FufAnsirchrn des Kaufmann

Ia « 'F »csvs hieftlbst oitMo sckctMs Wider,aüe .4tnd jede. Welche auf das von dm
Ehelesfe » Is ^ b -S - mons Rsrmann und,Antje,Ia « sse » . qm<:rAen . Kehruar-.» . e. ,a»
Provpranten publice verkaufte, an der WesterstraFe , im,Wester Kluft Zte Rott kab
Ns . ,475 - belrgeneF^ aus riebst Garten uK sonstigen Annexen , em ^ rb -

'
Eigenthums,

Pfand - .Hienßbarkrits - Penäherungs - oder: sonstiges , Real - Recht und Forderung »»
zu Haben vermeinen , cl»M tsrmlno reproäuctioms et , » »notWiopIs von -Z Monatey,
et .prueclnlivo aufchsn SZ . .SNNY a° c . Kornlktags,li 'MrrMntex her -Berwarnung er¬
kannt:

- Haff die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Real -Änspruchen und Fordemiige«
Kuf beme.tdetes Ha.us cum annexig und dessen Kaufschlllingpräcludir « t,Md
deshalb fumewigen SdiLschweigemtzerwirfrn,wertem sosien»

LiZnatum dloräsL m . Ouria , den .4 . März 1802.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

37- Johann Jolkerts auf dem Stickelkamper - Fehn kaufte-ein Haus mit ei¬
nem Fehnplatz daselbst , auchKirchen - und Begräbnlß - -Stelle , von dem Dirk Kel-
menchs Sstsüdde , fo . derselbe xesp . 7» on seinem Pater geerbet .und von seinen Geschwi¬
stern ihm .übertragen , und erster von dem Jürgen Duien tut . » sie . mit Aerrchtlichrm
und der Besttzerches Gutes Gtickekkaryp - Consensim April 1771 erhalten.

Um feines künftigen Besitzes -sicher zu ftyn , chät Käufer ĴvhanWFolkertt
aufteinen Liquidations - Prozeß angetragen , welcher auch exkannt, und werde « alle,
so ans irgend einem Real - -Rechte Anspvuchdarauf zu formiren im Stande , cum ter-
mrno aä annotanäum von yWschen, . et reprsäuctionis auf dtN Listen May , bch
Strafe des Rechts und immerwährender Pkaclusion vorgeladen»

. Stickhausen , rm Amtgerichte , den .4 . März L802-
-Z8 . Bey dem Stadtgerichte zuEtrrden sind W instsntism des Kaufmantis

Peter - Ludwig Marches - daselbst estictales wider alle und jede , welche auf das durch
Provpcante « . v.on dem Heere -Jacobs Meyer -und . d^ sen -Ehefrau Tettje Edzards priva¬
tim anerkaUfte Haus inMamp . ,2z . No . Lz , aus irgend einigem Grunde einen Real-
Auspruch, Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht zu haben vermeinen , cum
termino von Y- Wschen , et reproäucticmis praeclnstvo auf - den Zl . Maynächstküvsi
tig des Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe eines imMrwährsrrden MillschWeigeiü
und der Praclusion , erkannt.

'-Liznatum Lmöue irr- Lpria , - den I? . März I8S2.

Ly . Vom - Amtgertchte zu Aurich werden , aüf Instanz bts -cherrn ZBip
Raths Dxtmers daselbst, Arle und -Jede , die auf den , von - dek Catharina-Dorothta
Djuren , in Assistenz ihres Ehemannes - RenkkeJanssrn , auf der Hastenburg bey Al^
eich , neuerlich ppivatjm an Ihn -verkauften , zu einpm Wege nach ftine« .Kamp , v«

„El-



Ellernfeld genannt , bestimmten Strich Grundes n Fuß breit , welcher von dem , in
ao . I7Y3 Kr des Johann Djuren Wittwe , Amcke Djuren , durch den Gastwirth
Brechter Djuren öffentlich erstandenen , von Jener auf diesen , und von ihm auf feine
Töchter , Boolke Christine und Catharin « Dorothea Djuren , letztwillig vererbten,-
sodann von der Erster «» an dir Letztere zum privativen Ergenthum abgestandenen Hausemit Garten , die Hastenburg genannt , getrsnnet wird , — oder auf die Kaufgcldrr,
resp . ein Eigrnthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benä¬
herungs - Pfand - oder scnstigeö Real - Recht haben mögten , öffentlich vorgeladen,innerhalb 6 Wochen , spätestens am 28sten May d. I . persönlich oder durch di « hiesigeJustiz - Commissarien , Stürenburg , Detmrrs , Weber rc. , ihre Ansprüche auf dem
Amtgerichte Aurich anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter derWar-
nung , daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an den Strich Grundes pxäclu-diret , und ihm so wol gegen den Provvcanten , als gegen die sich etwa meldende , zurHrbung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget werden soll.Sign . Aurich im Amigsnchtr , den zi . März 1822 .

"
Lelting.

40 . Nachdem per «lecreturw Ze 24 . März d. I . der generale Concurs überdes in einem Fehn - Platze und einigen wenigen Mobilien bestehende Vermögen desSchiffers Ulbt Jacobs Rhauderwiek vom Rhauder -Wester .- Fehn eröffnet worden ; sowerden hiedurch sämmtliche Gläubiger desselben vorgeladen , ihre Ansprüche an dizeseCvncurs - Masse innerhalb neun Wochen und spätestens in tsrm 'mc, den szsten JnnyVormittags y Uhr anzugeben und « achzuweiseu , unter der Warnung :
daß diejenigen , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihre«Forderungen an dir Masse präcludiret und ihnen gegen die übrigen Gläubi¬ger ein ewiges Stillschweigen auferlegt werden solle.Denjenigen Gläubigern , welche wegen ihres weit von hier entfernten Wohüorts oderwegen eines sonstigen Hindernisses nicht persönlich erscheinen köunen , wird der Ju¬stiz - Commissair Olpmanns in Detern zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame vorge¬schlagen , an den sie sich vorher wenden , und ihn mit Information und Vollmachtversehen können.

Stickhausen im Königl . Preuff . Amtgerichte , den 2 . April 1802.Da per äecrewm äe 24strn März d. I . der generale Cvncurs über desSchissers Ulbt Jacobs Rhauderwiek Vermögen eröffnet und der offene Arrest erkanntworden ; so wird hiedurch allen und jeden , welche von dem Gemeinschuldner etwasan Gelbe , Sachen , Effecten oder Briefschaften hinter sich haben , angedeutet : dem¬selben mcht das mindeste davon zu verabfolgen , vielmehr diesem Gerichte davon för-bersamst treulich »«zeige zu machen , und die Gelder oder Sachen , jedoch mit Vorhe-halt ldrer daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum oder an den Inte¬rims Curator Eylrrt Eylers Glaasker auf dem Rhauder - Fehn abzuliefem , und zwarunter der Warnung : o ' - . ,
daß wenn annoch dem Gemeinschuldner etwas bezahlet oder ausgrantwvrtetwerde , dieses für nicht geschehen geachtet , und zum besten der Sache an-anderweit beygetrieben ; wenn aber der Inhaber solcher Gelder oder Sachen

( No . iL . Zzz . ) die-



dieselben verschweigen oder zurückhalten sollte , er noch außerdem olles sei¬
nes daran habenden Unterpfand - und andern Rechts für verlustig erklärt
werden solle.

Sbickhausen im König !. Preuss . Amtgsrichte , den 2 . April 1802.

41 . Vermöge des hiesigen Gerichts Grund - und Hypotheksnbuchs besaß
der vormalige längst verstorbene Bürger und Schuster hiesclbst , Gerd Jacobs Tha¬
den , ein tub Isto . 67 . Vc >I . von Häusern in dem Flecken Dornum registrirtes Haus
an der Kirchstraße , nebst kleinem Garten , und vererbte solches auf seine 4 Kinder,
namentlich : Jacob Gerdes Thaden , Hibbe Grrdeö Thaden , Johann Hinrich Gerdes
Thaden und Dorothea Elisabeth Gerdes Thaden . Vey der Erdlheilung zwischen die¬
sen Geschwistern ist besagtes Haus und Garten angeblich dem jüngsten , jetzt auch be¬
reits verstorbenen , Sohne , Johann Hinrich Thaden , anheim gefallen , jedoch dar¬
über kein ordentlicher Theilllngs - Recest '

beygebracht worden.
Nachdem hierauf zwey gedachter Geschwister , nemlich der Jacob und die

Dorothea Elisabeth Gerdes Thaden sich aus der Herrlichkeit Dornum weg - und an¬
geblich in das Holländische begeben haben , wo ihr jetziger Aufenthalt unbekannt ist;
so hat der Johann Hinrich Thaden gedachtes Haus cum unnexis , vermöge unterm
6 . Oktober 1784 privatim errichteten und ivd llato 25 . May 1786 gerichtlich rccognos-
cirten Kaufbriefes an seinen Bruder Hibbe Gerdes Thaden , dieser aber solches laut
unterm 8. November 1794 privatim errichteten , und unterm 16 . May 1798 gericht-
lich recognoscirten Kaufbriefes an den vormaligen jetzo verstorbenen Tagelöhner Ulf-

fert Hibben verkauft.
Wie nun der von dem letzter » nachgelassener Kinder Vormund , derHaus-

mann Wessel Hellmers ans dem Sande in der Dornumer Grobe , zur Sicherheit sei¬
ner Pflegbefohleneu , gegen alle unbekannte Real - Prätendenten und zur vollständi¬

gen Berichtigung des Besitztitels für dieselben , ein öffentlich Aufgebots » nachgesuchet
hat , welches per Decretum vom heutigen Dato erkannt ist : so werden hiemit und in

Kraft dieser Läictal - Litstion , welche Hieselbst an gewöhnlicher Gerichtsstelle afsigirt,
auch den hicrländischen Intelligenz - Blättern inserirer worden , alle diejenige , welche
an vorbesagtes Haus cum snnexis , aus einem Ergenthums - Erb - Pfand - Nähe»
ksufs - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes und durch keine sichtbaren Merkmale zu er¬

kennendes Dienstbarkeits - oder andern dinglichem Rechte , Anspruch machen zu können

vermeinen , in kpeci
'e auch die vorgedachte abwesende Geschwister des letzten Besitzers

Jacob Gerdes und Dorothea Elisabeth Thaden , citirt und abgeladen , ihre Ansprüche
s 6atc > binnen Sechs Wochen , und längstens am 28 . May nächstkünftig , als dem

präklusivischen Termin , Morgens um roUhr , entweder in Person oder durch zuläs¬

sige und vorschriftsmäßig legitimirte und gehörig instruirte Bevollmächtigte , wozu
denen , welche es hiesclbst an Bekanntschaft fehlt , und die wegen gesetzlicher Ebens¬

ten an persönlicher Erscheinung verhindert find , die Justiz - Commisssrii Hedden und
Arends in Hage hiemit in Vorschlag gebracht werden , gebührend anzumelden und de¬

ren Richtigkeit rechts erforderlich nachzuweisen, gütliche Handlung zu pflegen , und

m deren Entstehung rechtlichen Erkenntnisses zu gewärtigen , unter der Verwarnung:



baß die Ausbleibendr mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen auf das Grund¬

stück präcludirt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen gegen die

jetzigen Besitzer auferleget , hingegen der Besitztitel für dieselben als voll¬

ständig berichtigt angenommen und in das Hypotheken - Buch eingetragen
werden soll.

vscretum Oormim ln ^uckicio , den I . April I802 . v . Halem.

42 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantiam des Böttchermei¬

sters Harm Diedrich Sonkes und dessen Ehefrau Friederika Hinrichö daselbst , Edicta-

les wider alle und jede , welche auf das durch Provocantische Eheleute von der Wit¬

wen des weyl . Holzhändlers E . H . Everdes , Antje Hinrichs , privatim anerkaufte

Haus und Bude in der Bolieuthorstraße in Comp . io . Num . n . aus irgend einigem
Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder . Naherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeynen , cum termino von drey Monate , L reproänctlvnis xraecluüvo auf
den y . July nächstkünftig Vormittags um io Uhr zu Rathhause , bey Strafe eines

immerwährenden Stillschweigens , erkannt.
LiZnatum Lmäas in Curia , den 5 . April 1802.

4Z . Nachdem per Ueioiutioncm vom 2b . Februar jüngst wegen Unzuläng¬
lichkeit der Masse der generale Concurs über das sammtliche Vermögen des weyl.
Kaufmanns Peter Gorriffen bey dem Stadtgerichte zu Emden cröfnet , auch der offene
Arrest erkannt worden , so werden sammtliche Gläubiger , sowol diejenige , welche an
den weyl . P . Gorriffen , als diejenige , welche an dessen vorige Firma Anspruch oder

Forderung haben , durch diese Edictal - Citation , wovon ein Exemplar bey hiesigem
Gerichte , das andere zu Aurich und das dritte zu Leer angeschlagen , hiemit von we¬

gen Bürgermeister und Rath dieser Stadt verabladet , ihre Forderungen und Ansprüche
an dieser Concurs -Masse , welche aus einem Wohnhaus « cum snnexis , Mobilien und

geringen Activis bestehet , in termino lilznillationlZ den 12 . July nachstkünftig des

Vormittags um io Uhr zu Rathhause vor dem Oeput . 8enat . Röstngh jun . gebührend
anzumelden und deren Richtigkeit gehörig nachzuweisen , unter der Verwarnung —

daß diejenige , welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren Forderungen
an die Masse präcludiret und ihnen deshalb gegen die übrigen Creditores ein ewiges
Stillschweigen auferleget werden soll.

Denjenigen , welche durch allzuweite Entfernung oder durch andere legale
Ehehaften an der persönlichen Erscheinung gehindert werden , werben die hiesige I «-
stiz-Commissarien Schmid , Bluhm , Mencke und Reimers vorgrschlagen , an deren
einen sie sich wenden und denselben mir Information und Vollmacht versehen könnet^
und da es vorerst bey der Bestellung der Kaufleute Abegg , Schröder und Vettram
als Interims Curatoren von Gerichtswegen belassen , so haben Creditores sich in ter-
miuo repi -oüuctionis über die Bestellung eines Curators vorschriftmäßig vernehmen
zu lassen.

ZiAlwtiam Lmäre in Curia , den b . April Li-
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L i t a t i o E d i c t a l i s.
r . Bey der Königlichen Regierung Hieselbst ist auf Ansuchen desäimittlr-ten Mousquetiers, GerdAdden, zu Norden, citatioeäictslis wider dessenEhefrau'Antje Focken , die sich seit 1797 entfernt , und von deren Leben und Aufenthalt er an¬geblich seitdem keine Nachricht erhalten hat , erkannt. Es wird demnach gedachteAntje Focken hiedurch vorgeladen , ln termino den sr . Juny Vormittags 12 Uhr all-hier auf der Regierung vor dem ernannten Deputats , Regierungs - KesereuäariöOlsten , entweder in Person oder durch einen mit gerichtlichen Zeugnissen ihresLebensund Aufenthalts und hinlänglicher Vollmacht versehenen Bevollmächtigten zu erschei¬nen , von ihrer Entfernung Rede und Antwort zu geben , InKructionder SacheimFall ihres Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß die bösliche Verlassung fürnachge-wiesen angenommen und in contumaciam die von ihrem Ehemanne gebetene Tren¬nung der Ehe erfolgen werde.

Aurich , den isten März 1802. König !. Preuss. Ostfr. Regierung.
Nottficattones»

1. Da ich jetzt eine große Hnantitaet von ausserordentlich schönem Ame¬
rikanischen und Englischen Hirschleder zu kaotalons , Hosen , Handschuhen rc. erhal¬tenhabe ; so glaube noch nie besser , als anitzt dadurch , bey einem geehrten kudüco
mich damit empfehlen zu können : deswegen ich , unter Versicherung guter Arbeit,
Prompter Bedienung und möglichst billigen Preisen , vielen Bestellungen entgegen
sehe. Auch sind ebenfalls folgende schon verfertigte Maaren bey mir zu haben , als:
und zwar in jeder Sorte von Leder , kantalong und Hosen , sowohl weiße , gelbe , als

- auchschwarze; Hosenträger , mit und ohne Federn ; Handschuhe aller Art , und ven
verschiedenen Louleureo und nach den neusten LloäeUs , allerhand Sorten von Sas-
fianenen Kappen , sowohl für Manns - als auch Frauenspersonen , und , nach dem
«rüsten Geschmack, verschieden« Sorten von Tobacksbruteln . Desgleichen sind auch
gute und starke Hirschlrdrrne Hosen , besonders zum Gebrauch für Landleute , beymir zu haben. Es bittet daher um gütigen Zuspruch

Aurich , den s . April i8or . Friedrich Wilhelm Rugo , Handschuhmacher.
. s . Jasper I . Lo^enga , voonenäe in Lmäen in 6e ksIKerKrsat, bet

segäeüluis vsn äe lange Lrngge , maakt bskent , als «lat li/ nogKelkvanDolisnäss
UnismLbeln Kaan det , bestaanäe in Kabinetten en Kontoiren , oolc Dittrek - 'ss-
Lels en Verbinde - lakels , en Ltoelen na <ie nienwlis 8maab , vsrclsr lksanäe Klolr-
leen en lralk Kalten- Klobken ; en maaks ovk bekenä , al8 äst ilc uitverkoopen vll
« et 6e Älöbels, 200 verroelrs iic isäers 6unü en verspreeke gsns leege ?r/ 2eo.

z . Der Kleidermacher Jhno Janssen in Esens verlanget von Stunde an
zweyin Manns - Arbeit geübte Geselle« ; Lüsthabende können sich je eher je lieber bey

persönlich oder durch postfreye Brief« melden ; er verspricht reelle Arbeit und gn«
kea ' Verdienst . ,

4.



4 - Die Interessenten der Commune Völlen wollen das Umgießen ihrer
große » Thurmglocke den iz . April Morgens lo Uhr in des T . C . Lcbbens Behau¬
sung mindest - annehmcnd ausverdingen.

Luitjen Wiarda . Geert Garrels , Kirchenvorsteher.
5 . Der Jimmermeister Philipp Engelbrechtzu Friedeburg hat ein gesun¬

des , schweres Stück eichenes Holz von zz Fuß lang , unten 3 Fuß 4 Zoll , und hält
auf 26 Fuß Länge , z Fuß 2 Zoll Gröninger Maaß im Durchmesser , so vorzüglich
zum Muhlenbau sehr dienlich ist ; wer eben erwähntes Stück Holz zu kaufen Lust hat,der melde sich je eher je lieber.

6. Die Materialien und das Arbeitslohn bcrBau-BcsirckeKömgl. Gebäude
in meiner Inspektion p . ^ .o . i8oß sollen öffentlich an dir mindeste Annehmer Vormit¬
tags um y Uhr verduugen werden

den 9 . April , am Freytage , in Emden vom Emder und Pewsumer Amte,
den iz . April, am Dienstage, in Leer vom Leerer und Stickhaufener Amte.

Wozu Liebhaber sich daselbst in gewöhnlichen Behausungen einfinden , die Bestecke
vorher» einsehen , und annehmen tönnen. Hermes,

Aurich , den sy. März 1802. König!. Preuss. Ostfr. Landbaumeisier.
7. wM 8wLLcr , Xastelein in bet I»ogemsnt OL »an

bet Wmsciioteräiep te Lrom'
ngen , bouri Logement en 8ta!Iing voor Kasräen en

Kz-tulgen ; recommanäesrt rig in een ieäers 6unst , ver^ekert een prompte en
ciriele Leäiening.

8 . Wer ein Paar 4 bis z - jährige gut eingefahrene Kutsch - ober Wagen-
Pferde, dir ohne Fehler sind, abstehen und gegen ein Paar 9- jährige schwarze gesundeund zur Art vorzüglich ante Stuten , die ebenfalls gut ringefahren und beritten sind,
vertauschen will , kann sich bey dem Steuer - Rath Kettler in Esens melden und seinenDortheil finden; besonders , wenn wenigstens eins davon auch beritten ist»

Esens , den 30 . Wärz 1F02. Kettler.
9 . Hst gesercle ?ubl^kum maaks bieräoor bekent , äat vveöerom be¬

gonnen bebbs Hst Waschen vLn8^äe, LlntL en Estinnen , Osmes - äapunnen,Kokken en Zacken , als 00k Heeren- Lsmisools , 200 vvel 8^ clen als Konten en
Kousen, en äat alles op nieuxv ; ver^oekenlle llus ieäers 6unst , en verspreeken-äe reelle Lsbanäelingtegen civlele Krz ŝ.

Lmäsn , äen 29 . Naart 1802 . Weäuvve kiinricbs,
XVoonenlle in äe kslsterstraat äs groote Xerk ,

msar vor Na / in lle Kaammakerstraat koomenäs.
10. Anthon Christian Lüken laßt hiedurch bekanntmachen , daß er von ft «»em zu Tralens im Kirchspiel Waddewarden in Jeverland belegenem Landgute, wel¬

ches zu 69 Matten angegeben wird , und in dem auf den 28 ^ April angesetzten Sub-haflatwnö-Termine zu Jever mit verkauft werden soll ; 22 Matten bis Ma» 1803
ftlbst



Sso

selbst im Gebrauchs und die übrigen 47 Matten noch auf einige Jahre zwar verheuret
Habe , in dem Houercorttracte aber die Clauseln mit enthalten sey : 1) daß der Heuer,
mann in jedem Jahre am i . May ohne Vergütung vom Lande ziehen müsse , wen»
ihm der Abzug ein Jahr vorher gemeldet worden , 2 ) mithin also der Käufer diese-
ganze Land schon am 1 . May i8oz in Gebrauch nehmen könne.

ri . Es steht in Leer eine complete Roß - Mühle mit zwey Paar Steinen z»
verkaufen . Nähere Nachricht giedt Gerdt Cöüer daselbst . Briefej werden franco
erbeten.

12 . Am z . November v . I . ist bey Gandersum am Deich ein altes Schiffs-
Boot , woran kein Name befindlich , geborgen worden . Der Eigentümer muß
es in Zeit von 6 Wochen wieder abholen , sonsten wird man es sich als sein eigenes
anmaßigen.

Gandersum , den sy . Marz 1302 . Willem van Böning.

lg . Da wir untergeschriebene Diedrich Kettenberg und Arend Warners die

Epercirung der öffentlichen Musik in der Stadt und dem Amte Norden von dem hiesi¬

gen Herrn Organisten Fakenstädt für dies Jahr gepachtet haben : so machen wir sol¬
ches Hiernit öffentlich bekannt , damit alle diejenigen , welche sich mit dem Violinspie-
len in und außer den Jahrmärkten , auf Hochzeiten und Barschaften Hieselbst abge¬
ben , sich zuvor bey uns melden und darüber mit uns contrahircu können . ,

Norden , den 29 . Marz 1322 . Diedrich Kettenderz L Lonsorten.

14 . Bey dem SchmiedeAmts -Meister Gummel Tebben Schmit in Norden,

ist eine izr Pfuud schwere , recht gute Balance , welche insonderheit um große und

schwere Sachen darauf zu wagen geschickt ist, wie auch ein guter Schmiede - Blasebalg

mitlerer Größe , zum Verkauf . Etwaige Liebhaber wollen sich gefälligst bey ihm

einfiuden und accordiren . Norden , den i . April 1822.

iz . Es stehen zwey viersitzige Wagen , ein ganz und ein halb verdeckter,

zu verkaufen. Wer Lust dazu hat melde sich bey
Emden am 24 . Marz 1822 . Wenkebach.

Zu Ende dieses Monats wird ein hellbrauner englischer Hengst , der schon

im vorigen Jahre in Groß - Midlum zum Beschälen gestanden , wieder hingcschickt
werden , welches hierdurch nachrichlich bekannt gemacht wird.

Am 24 . März 1822.

16 . Eltern oder Vormünder , die willens sind ihren Sohn oder Pupiü bie

Gold - m,b Silberschmiede - Profession gründlich erlernen zu lassen ; wobey unter gr-

wissen Umständen und Bedingungen auch freyen Tisch und Bette verspricht
der Gold - und Silberschmidt B . Groenewold zu Weener.

17 . An dem bevorstehenden öffentlichen Subhastations - Termine werben ;«

Ende April auf dem Rathhause zu Jever folgende Immobilien verkauft werden:

l ) die hiesige , mit einem krivileAlo excluüvo , versehene Sagemuhle , v I

dem dazu gehörigen ansehnlichen Jnvrntarium ; >
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z) eine große neue Holzscheune;
z) ein neuer Kalkofen und dazu gehöriges Kalkmagazin;
4) ein Wohnhaus nebst etwas Gartengrnnd , und
Z) rin Obst - und Küchengarten.

Die Verkaufs - Bedingungen sind 14 Tage vor dem Verkaufs - Ternuu zur Durchsicht
zu bekommen bey dem Eigenthümer obiger Immobilien.

Do . Seetzen , Cammer - Assessor in Jever.
i8> Das Publicandum wegen Verheimlichung der Schwangerschaft und den

Mord neugeborner unehelicher Kinder ist im Amte Stickhaufen noch an allen den Stel¬
len , woselbst es anfangs angeschlagen , anzutreffen , auch die wettere Verordnung
solcherhalb allenthalben an den gewöhnlichen Oertern , wo sie zu eines jeden eigenen
Durchlesungaufgehoben, befindlich ; welches auf allerhöchsten Befehl hiedurch bekannt
gemacht wird.

Stickhausen im König !. Amtgerichte, den 2 . April 18 -22.
ly. W . Rudolf in Emden läßt hiemit einem jeden , welcher etwas von ihm

zu fordern haben mögte, ersuchen, sich vor den rosten dieses Monats an seinem Hause
am Delft kinzufmdrn und ihre Bezahlung zu empfangen , weil er mit seiner Familie
von hier zu verreisen willens ist. Emden , den Z . April 1802.

20. Den 26 . Naart 600 -0 een 8 tort- 2 ee , 12 iz rnzllen bl . t.
van Lookum , van bet 8cbip voouxv Harmins , Lapitain b . O . äVever , Loot en
Lbaloep vver 60006 AesIaAen ; Lzmäe llaar aan ksnnelik : sAter aan 6e Loot lkaat
6 e naam van bet 8 cbip , 6e Lbaloeo 18 onllern vvit ^sverxvä , een ^roene ranä en
Zeicbrsapte zanz , is voz^ lanA en voor 6 l^ oe ^ er8 in ^eriAt ; 6en IleoAer xvooä ver¬
bogt , teegens b^iiike ZeiooninZ äaar van Xenni8 te Aeven in Lmäen aan lobias
öouman.

21. Bey dem Halbmeister Schüßler in Aurich sind gegen diesen Oster-
Markte recht schöne junge englische Dogg - Hunde für billige Preise zu bekommen.
Liebhaber können sich bey ihm melden . .

22. Der Webermeister Harm Wieberts zu Pewsum hat einen guten Weber-
Stuhl nebst allerhand Webe - Geräthschafren aus Ser Hand zu verkaufen . Kauflustige
zu dem einen oder andern wollen sich bald möglichst bey ihm melden.

Der Webermeister Wiebert Cornelius zu Pewsum verlanget sogleich oder
auf May einen Webergesellen der seine Arbeit gut versteht ; er verspricht gute Arbeit
und einen guten Lohn.

2Z . Am Freytage den zosten dieses soll der Kaydeich des Mohrwalles unter
Böen und Wymeer , pl. m . 600 Ruthen lang und im Durchschnitt 2 bis g Fuß, zu ver¬
üben öffentlich den Mindestannehmenden durch die Deich- und Syhlrichter daselbst
ausverdnngen werden . Liebhaber können sich bey der Bohne - Schanz auf dem Kay-
velch ewsinden und nach Gefallen annehmen. Auch sind die dcsfalsigen Conditionen
vsn Stunden an bey dem Vogt Stiermann zu Bunde rinzusrhen.Böen und Wymeer , den z . April 1802.

RrentAissrn . Jan Peters , Deich - und Syhlrichter . 24,



2Zwky Weberstühle und sechs Weberkämm « von verschiedenen Talje « sichzu verkaufen. Wer Lust dazu haben möchte, melde fich je eher je lieber beyJohannSchwarzenberg auf dem Wüstenwarf in Leer.
25 . Dem Public » wird bekannt gemacht , daß die nach dem ArchterlichenBrande in Brsmerleh « , zum Beste « des abgebrannten Fleckens , von dem Herrn Pa¬stor C. G . S . Begemann darauf gehaltenen und herausgebenen Buß - Predigt , beyEndes -Unterzrichnrtrm , allenfalls auch bey folgende gebunden zu l8Stbr . inPreuss.Cour , zu bekommen ist. In Aurich bey Herr Buchbinder Tiaden ; in Norden beyHerr Buchbinder Schöttler ; in Wittmund bey Herr Schullehrer CordeS ; in Neu,stadt - Gödens bey Herr Buchbinder Hellmund ; zu Greetsiel bey Herr Billker ; z»Wirdum bey Herr Schullehrer Broekschmidt ; in Weener bey Herr Buchbinder Thiele.Hier in Leer und umliegender Gegend , als: Weener , Bonda , Jemgum u. d. g>,find eine Menge abgegangen , so daß der vorzüglichste Thei ! des Publikums aller Re-ligions - Partheyen , solche aus Mitlriden gegen die Verunglückten genommen hat,versichert von dem edeln Charakter ostfricsischer Menschenfreunde , die solche noch nichtbesitzen , und denen dies bekannt wird , daß noch mancher in dieser Absicht, diesePredigt , aus Mirleiden nehmen wird.

Leer , im Monat April , 1802 . G . G . Macken.
2ü . Tan; - Nachri ch t . Emden . — Der ehedem fowol bey Hof,als auch andern guten Schaubühnen als Balletmeister engagirt gewesene , jetzt aberals Lehrer der Tanzkunst in Bremen wohnende Tanzmeistrr Huber, ist von Aurichhier in Emden angekommen und hat den 8ten dieses mit seinen hier zu gebenden Tanz-Lehrstunden den Anfang gemacht . Er bittet ein respectives Publikum , ihn mit ihremferneren Zutrauen zu beehren und ihm dadurch Gelegenheit zu gönnen , sich demselbendurch sein Talent in etwas nützlich machen und die achrungswcrthen Eltern der ihmanvertrauten Jugend von seinem gründlichen und zweckmäßig zu gebenden Tanz - Un¬terricht überzeugen zu können . Än Tact und gehöriger Eintheilung der Muffe wirder , da er selbst musicaüsch ist , seine Eleven zu gewöhnen wissen ; und verspricht nichtallein der Jugend eine liebreiche und sanfte Belehrung , sondern auch den erwachsenenPersonen , so ihn mit ihrem Zutrauen beehren werden und zur Erlernung oder Münzganz neuer Lcoloiles , krsncoissn , l '

smpstten , LerALtine , Cott - und Oettilion,(Zmsärillen , der so beliebten Englischen Uenustt , die jetzt anstatt der gewöhnliche«getanzt wird ; Straßburgerisch , Kusakisch, Nsä ' tlott , Hops - und Schottische Wal¬
zer u . f. w. noch einige Tanz - Lehrstunden zu nehmen gewilkiget sind , eine baldigsteBeförderung hierin . Seine Eleven sollen sich bey ihm nicht getäuscht , sondern über¬
zeugt finden , daß sie sich keinem ihres Zutrauens Unwürdigen anvkrtraut haben.Sein Logis ist in der Pelsterstraße bey dem Herrn Jan Maas.

27 . ! !r snüssnäe op primo Nazr Lnvsarcle 6s VssssAS te Weener,208 recvmmanöesre mgr bzr Neeren en veräsrl ^oAerencls , beloote een prompteLedsnüeUnZ ; en sn ' t 8 cbü !ä Last : I,0Aement 6e
VV

^
eener , 6sn z. ^ pril r 8og . - L . 8mW.

S8.
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vel - w«ttKoriävAl̂ k - LssMyrröl » Ok»kvk^de!6 , als mst' Xsrles-
lvbssspxrodatie , is teliotteräum b / vanQlnlrel gsärukt : Kerüslzcks HöllevoorinA
vver Openb . III , i - Z, , äsor Hellas sslsäer , .Dssraur llecklervormäe 6swse «ts
ts .Lmäen ; m welker .Vorrede msa . ^ §eckrukt: >vmckt sevev Froten en . Kelseräen
Lnsk v» li -len Heer I . Lol -arg , Lreylkant ts lLotteräum . 2/u .äs te Lensten bestem
Heer L . ^Ventdin voor 9 Ltuivsr Holluns te bebomeu.

-Z9 . De » sämmtlichen Herrn Acticnärs der Treckfahrts - Societal wird , hje-
durck von Dirrctionsw -gen öffentlich bekannt gemacht , daß mrnmehro am Mittewo-
chrn de» 2§strn Aprile , die Rechnung über Einnahme und Ausgabe von 1796 bis jetzt,
imgleichen eine Nachweisung vom Zustande der ganzen Anstalt auf dem HauseMiddel-
börg am Treckciefe vsrgelsget werden soll. Die Direktion wünschet daher eine Gene¬
ral - VersaMMlung

'
der sämmtlichen Herrn Aktionärs und ladet se .brge hiedurch ein,

am besagten Tage spätestens - Vormittags um 12 Uhr sich daselbst entweder selbst , oder
-durch Bevollmächtigte , welche jedoch Aktionärs seyn müssen, einstnden , und das
Köthlge zum weitern Besten der .Treckfahrtsanstalt .beschließen zu wollen . DieNichts
erscheinenden müssen sich indessen alles dasjenige gefallen lassen , was vondenAnwe¬
senden beschlossen werden wird.

Aurich und -Emden , den 9 . April 1802 . -
V e r I s b u n g s » A n Z e L g e.

i . Meine geschehene Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Ver¬
bindung , mit her jüngsten Tochter des Bürgers und Mahlers Hemcken Hieselbst , zeige
ich hiedurch allen meinen Gönnern , Verwandten und Freunden ergebenst am

Aurich. Köhnemann, MohrvoFt»
G s b u v r s ' A rr z e Lg e ir.

1 . Die am isten April Abends io Uh.v erfolgte glückliche Entbindung mei¬
ner lieben Frau von einem gesunden und wohlgebildeten Knaben , mache ich hiedurch

..unfern Verwandten und Freunden ergebenst bekannt.
Jennelt, den 4 . April 1802. D . Mescher , .Prediger.

2 . Heute wurde meine Frau von einem gesunden , und wohlgebrldetmKna-
,bk !i glücklich entbunden.

Norden , den s . April 1802 ° D. D . Stromann.
Z . Durch die Güte Gottes ist meine geliebte Ehefrau den zten April von

einer gesunden Tochter glücklich entbunden worden ; als welches wir unfern Freunden
und Verwandten hiedurch ergebenst .bekarmt machen.

I . D . Schomann in Aurich.
. . . . . . Heute frühe lLZ .Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Knaben

glücklich entbunden . -
Emden, den g . April 1F02 . B . Brons.

5 . Heute wurde meii . e liebe Frau von leiner Tochter glücklich entbunden,
welches hiedurch meinen Anverwandten und Freunden bekanntzu machen das Bergnü-
Lrn habe . Leer , den 5 . April 1802. Gerhard -Ibrling . -

( Ns. iZ . Aaaa . ) 6,



6- Diesen Morgen-um 6 Uhr wurde meine Frau von einem gesunden Knas.
zien glücklich entbunden.

Wittmund , den A . Npril 1822 » - I . W . Lohe.
7 . Unter allmächtiger Hülse Gottes wurde meine geliebte Frau heute Abend

um Z Uhr von einer gefunden Tochter glücklich entbunden.
Greetsyhl , den 5. April >822 . Muhlenbeek.

8 . Die glückliche Entbindung meiner Frau von einem gesunden Knabew
Mache meinen Freunden und Bekannten - hierdurch bekannt.

Emden, , den 7 . April -iLoa . I . C. Lvesing , Registrator »-
Todesfälle.

1 . Dem Gebieter menschlicher Schicksale hat es ' nach seinem '
weisen und'

rmerforschlichen Rath - Schlüsse gefallen , mir meine im Leben sehr liebe Frau am aten
chrijus des Abends 7 Uhr , nachdem sie 2 Wochen und g -Tags vorher - von einer kleinen
Tochter entbunden , in einer starken Ohnmacht durch einen sansteuLoö ganz unerwartet'
von der Seite zu nehmen , nachdem ich 12 Monate weniger ü Tage mit ihr im Ehe¬
stände gelebt . Ihr Leben hat sie gebracht ans 27 Jahr 6 Monate - und 6 ' Tage : Ge¬
rechte Seelen werden daher meinem Schmerze dieLhräne des Mitleids nicht versagen,
und verbitte mir alleLdndolenz , weil das stete Andenken daran meinem Herzen im¬
mer eine neue Wunde schlagt . Der einzige Trost belebet meine - Hosmmg , sie einst
mir meiner Tochter vor Gottes Thron wieder zu- erblicken, , und mich- dann mit ihnen
guf ewig zu vereinigen.

Aurich , den 8 . April 1802 .- Joh . Hiurich Voges»'
2. Daß der Herr unfern jüngsten Sohn Adolph Heeres diesen Abend um'

y Uhr , nach einer langwierigen Schwächlichkeit , im ipten Jahre seines Alters , aus
diesrr Zeit adgefvrdert habe , machen wir hiedurch , anstatt der gewöhnlichen Trauer-
Briefe , unfern Freunden und Bekannten , bekannt

- Wernber,, - den 2. Llpril 1802 »
' - M . Zinning . Ei Ainning, ' gebi Heeres.

Z .- Vom 2tew ' auf den zten dieses deö Nachts verstarb unser Sohn Peter
Ai D . Agcna im 22sten Jahre seines zeitlichen Lebenslaufs , nachdem er schon lange'
mu Geschwüren am Halse laborirt und zuletzt durch Krankheit gänzlich entkräftet
worden . Wir erfüllen die traurige - Pflicht , - unfern Anverwandten und Bekannten
diesen schmerzlichen Trauerfall bekannt zu machen . Wer den Entseelten gekannt,-"wird gleichen Bntheil ' mit uns - an diesen Trauerfall nehmen » Wir verbitten die-

'
schriftliche Bezeugung desselben.'

Ostcelcr - Alteu - Deich, - den 4 . April 1802 » -
G . H . Petersi - D . M - Agena.

4.' Am - Z . dl Ml starb nnftre gutc ' Mukter ', die verwirtwete Frau Pastorin'
Reils - geborne Strenges im 72sten Jahre ihres Lebens , an den Folgen eines Schlag-
fkusses. Die sichere Hofnung , daß - sie selig gestorben sey > tröstet uns bey diesem
Traucrfall , den wir - ihren Verwandten und Freunden hiedurch bekannt zu machen nicht
ermangeln .

'

Norden, , am 6 » April 1802 » - D -ie hier gegenwärtigen ' Kinder der Verstorbenen»
5» '



Z .
' Diesen Morgen um 7 Uhr starb meine guteFrauf Friederike Wilhelmire"

gtbf -vsn Haler» ', an dem-Folgen " einer langwierigen .Entkräftung 7 im gosten Jahre'
ihres LsdcnS . Wer sie kannte , weiß, , was ich und» unsere vier Mmündige verkehren !

'

Jever , den Z - April 1802 - Der ' Rath Jansen .'
6 . Es hat dem Herrn über Lebe » und Tod grfaüen , unfern geliebten Ehe«

mann und Vater , den Prediger H . Kortbrae , im 48sten Lebensjahre » seine irdische
Laufbahn ' am ! zten dieses vollenden - zu lassen.' . . ..

Völlen, , den ü .» Apftsi 1802 .
' - Die Wittwe und Kinder des Verstorbenen.

7 7 . Gestern Nachmittag -- 4^ Uhr entschlief mein einziger geliebter Sohn
Fvlrich Janssen nach einem vier ' Wochen langen Leiden , in einem Alter von beynahe'
siebe» Jahren , welches ich - allen » meine » Freunden .und Bekannten hiemit - ergebenst
bekannt mache . ' Holte , den 4 .» April 1^ 22 . -

Des Verstorbenen - tiefgebeugter Vater Jan F . Erdwiens»
Lottsris - Sachen.

17 Zur rg6sten Ziehung der - Königl . Zahlen - Lotterie zu »Berlin sind die'
Mogrnen Nm . 2 , Z2 , 57 , 77 , 82, . wodurch in meinet Einnahme außer vielen
Auszügen auch AÄmbe«. auf No . 2 , 77, . No» 32, 77 , No . 57, . 77' gewonnen wor¬
den. - Bekebige-Sätze sind jederzeit bey mir- zu haben . -

Joseph I . Hrymann , Lotterie- Einnehmer zu Norden»
' Brodt - ' Fleisch - und Bier - der Stadt » H .« r -ioL,.

für den MorraL April 1802.
Eln Rockmörod von 8s Pfund » lAStr»
Kvey 'Sye ?orödle , Puffen und

'
Frantzbrodk tu 5 Loch ' . » r

Zwey Lch
'
oonrogcen ganz von Weizenmehl a -Z koch ° 1 -

Awey dito , Lhöiis von Roggen kheils von Weitzen a ü Lvkh . I Stt»
Zwcy Gauerbrödte zu 7. Loch '- » - » - . r
ÄmdsteifH die beste Ssrte a Psund » » - « F .dir mittiere Sorks - 4Z:

. die geringere oder dritte' Sorte .
MWrisch, die beße Sorte, , das Hinter » Vierte ! a Pfund-'

das' Vorder . Vre - te ! »
dle -m :tt !rrs Sorte, .das Hinttr - Viertel » 7

. . das Vorder - Vierter - 7-Schaaf. oder Lammfleisch , das beste , a Pfund - t -
EPivemeflrisck a Pfund - . . . . . . b
Mettwurst a Pfund - . . . . . . . . . y-EPE . - fnsch . V 7 I2
Trocken diise . . . . . . - rZ.
Schweinefett oder Rüffel . . i8 >:
Eine Tonn ^ gm Bier . . . s SMm « -

Gn . Kruz .daVon- 7. 7 , Sttt-
Eine»

Z
6
5 '
4Z
4 . SM

2 s



iElae Tonne dünn Bier : . : . « L Gulden.
Ein Krug davon. . : . . . iZ Stz.

LSäcker , welche an de » sslgendm Sonntazen backen und frisches Welßbxodt haW -.
Len 4 ° April / Hjppm , ÄltSW und C. Heyen,
den r r . - ^

" -

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Uoräsu , für Heu MorM
April 1802.

.rWsckrn-MM zu 12 Pfund schwer -—-7 rl . i8 ffr. W,
?dtto -- -?- !?» 9
zksth SHonrsggen halb Rsckru
4 jLotd Eierbrsdt -

-LPfundAindsicisch Y0Nbeste»
1 dito Mittelmäßiges ^-T—

. 2 dito von geringer»
1 dito Kalbfleisch vom beste»
iWs mittelmäßiges
idito geringer»
2 Pfund Lammfleisch VSM kestM
1 dits mittelmLßigeS
Lbito Mugks - »
2 dito Schwemfleisch
1 Tonne 12 Gulden-Tker
Mrugin derSchenckr
2 dito außer der Schenckr
1 Tonne 9 Gl . Bier
LKrug irr der Schenke
2 ditoaufferder Schenkt
iTonue Z Gl . diks
1 Krug in devSchenke
2 Krug außer der SchkAke
LLonne beste bitter dito
IKrug in der Schencke
idits außer der Scheucks
r Tonne ordinaires bitterdito
iKrug in der SHeucke
iLttssußercher Schenkt

s --—

4 kl.
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7
6
4
5
4
3
4
3
2

26
24

3
2

38
2
2

.12
2

S
2
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2
2
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